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Bei Veranstaltungen mit Verkauf 
von alkoholischen Getränken ist eine
Schankerlaubnis erforderlich.
Weitere Informationen fi nden Sie un-
ter „Amtliche Bekanntmachungen“.

Weihnachtsbäume gesucht
Weitere Informationen fi nden Sie in 
der Rubrik Amtliche Bekanntma-
chungen.

Altpapiersammlung
TSV Kirchensall
Am Samstag, 18.11.2023, sammelt 
der TSV Kirchensall wieder Altpapier. 
Weitere Informationen fi nden Sie in 
der Rubrik Vereine.
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Das zu verbrennende Material muss so weit wie möglich auf
Haufen oder Schwaden zusammengefasst werden. Ein
flächenhaftes Abbrennen darf ist nicht zulässig.
Das zu verbrennende Material muss so trocken wie möglich sein,
damit es mit möglichst geringer Rauchentwicklung abbrennt.
Es muss darauf geachtet werden, dass es durch eventuelle
Rauchentwicklung zu keiner Verkehrsbehinderung oder
erheblichen Belästigung kommt und kein gefahrbringender
Funkenflug entsteht.
Die erforderlichen Abstände zu benachbarten Grundstücken und
sonstigen gefährdeten Objekten müssen eingehalten werden.
Insbesondere sind folgende Mindestabstände einzuhalten:

200 m von Autobahnen
100 m von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen
50 m von Gebäuden und Baumbeständen

Bei starkem Wind darf nicht verbrannt werden.
Es darf nur zwischen Sonnenauf- und Sonnenuntergang verbrannt
werden.
Das Feuer muss permanent und für Dritte erkennbar beaufsichtigt
werden.
Feuer und Glut müssen beim Verlassen der Feuerstelle vollständig
gelöscht sein.
Die Verbrennungsrückstände müssen alsbald in den Boden
eingearbeitet werden.
Der Verbrennungsvorgang ist, etwa durch Pflügen eines
Randstreifens, so zu steuern, dass das Feuer ständig unter
Kontrolle gehalten werden kann.

Nach erfolgter Anzeige sind bei der Verbrennung von pflanzlichen
Abfällen – unabhängig von der Größe des Feuers – grundsätzlich
folgende Anforderungen einzuhalten:

Hinweise zum Verbrennen pflanzlicher Abfälle
(„Reisig-Feuer“) – Anzeigepflicht gemäß § 2 Abs. 3 PflAbfV BW

Ganzjährig stehen Grundstücksbesitzer im Hohenlohekreis vor dem Problem, wie sie
Obstbaumschnitt und andere pflanzliche Abfälle auf Feldgrundstücken entsorgen können.
Dies geschieht oft durch die Verbrennung der Abfälle unmittelbar vor Ort. Das Verbrennen
von Gartenabfällen ist aber aufgrund der Brandgefahr nur unter sehr strengen
Voraussetzungen zulässig. Im Innenbereich besteht zudem ein grundsätzliches
Verbrennungsverbot.
Das Verbrennen größerer Mengen pflanzlicher Abfälle ist der Ortspolizeibehörde
(Bürgermeisteramt) rechtzeitig vorher anzuzeigen, damit u.a. die Feuerwehr im Vorfeld
informiert werden kann. Ein entsprechendes Formular und weitere Informationen finden
sich auf der Homepage der Stadt Neuenstein. Wer seiner Anzeigepflicht nicht nachkommt,
handelt ordnungswidrig und riskiert ein Bußgeld.



neues stadtblatt  •  10. November 2023  •  Nr. 45  Amtliche Bekanntmachungen und Informationen  |  3

Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Öffentliche Zahlungsaufforderung für die 4. Rate 
der Grund- und Gewerbesteuer und Pachtzins
Die Stadtverwaltung Neuenstein möchte an dieser Stelle alle 
Steuer- und Abgabepflichtigen auf folgende Zahlungstermine 
hinweisen: 11. November Pachtzins, 15. November die 4. 
Rate der Grund- und Gewerbesteuer.
Falls Sie kein Abbucher sind, denken Sie bitte an eine rechtzei-
tige Bezahlung und geben Sie auf der Überweisung unbedingt 
das Buchungszeichen 5.0100.XXXXXX.X (Grundsteuer) und/
oder 5.0101.XXXXXX.X (Gewerbesteuer) an, damit der Betrag 
von der Stadtkasse schneller verbucht werden kann und dadurch 
Missverständnisse oder Fehlbuchungen vermieden werden. Wir 
möchten in diesem Zusammenhang wieder auf die Vorteile des 
Abbuchungsverfahrens hinweisen. Sie sparen sich das Ausfül-
len des Überweisungsformulars und evtl. den Weg zu Ihrer Bank 
und vor allem die Mahngebühren und Säumniszuschläge, falls 
Sie eine Zahlung mal vergessen sollten.
Diese Zahlungsaufforderung gilt selbstverständlich nicht für die 
Abbucher.

Schankerlaubnis
Gaststättengestattung bis zu 4 Tage
Sobald bei Vereins- und Sportfesten, gewerblichen und mu-
sikalischen Veranstaltungen usw. alkoholische Getränke ge-
gen Entgelt ausgeschenkt werden, hat der Veranstalter eine 
Gestattung nach § 12 GastG - also einer vorübergehenden 
Schankwirtschaftserlaubnis - beim Ordnungsamt zu beantra-
gen. Unerheblich ist hierbei, ob der Erlös einem wohltätigen oder 
gemeinnützigen Zweck zufließt oder aber nur die Veranstaltung 
selbst finanzieren soll. Auch spielt es keine Rolle, wer der Ver-
anstalter ist, ob Verein, Kirche, Schule oder Kindergarten und 
ebenso nicht, ob die Veranstaltung der Allgemeinheit oder nur 
einem bestimmten Personenkreis zugänglich ist.
Eine Gestattung ist in jedem Fall erforderlich. Des Weiteren ist zu 
beachten, dass die Gestattung nur dann zulässig ist, wenn der 
Anlass ausschließlich oder überwiegend nicht gastronomischer 
Art ist, also nicht ausschließlich dem Zweck dient, die (Vereins-) 
Kasse aufzufüllen! Es muss also immer ein besonderer Anlass, 
z.B. ein Sommerfest oder eine sportliche Veranstaltung damit 
verbunden sein.
Die Gestattung ist spätestens zwei Wochen vor Beginn der 
Veranstaltung beim Ordnungsamt zu beantragen.
Anträge erhalten Sie im Formularcenter auf unserer Homepage 
www.neuenstein.de.

Eintragung in unserer Gewerbedatenbank auf 
unserer Homepage
Ist Ihr Unternehmen online, von uns aber noch nicht verlinkt? 
Oder stimmt die E-Mail-Adresse nicht mehr?
Auf unserer Homepage haben Sie die Möglichkeit, Ihr Gewerbe 
selbst zu inserieren oder uns Änderungen mitzuteilen:
„www.neuenstein.de → Stadtinfo & Wirtschaft → Wirtschaft & 
Handel → Firmenliste/Selbst inserieren“

Weihnachtsbäume für die Weihnachtszeit 
gesucht
Auch dieses Jahr suchen wir wieder Weihnachtsbäume, die 
wunderschön geschmückt dafür sorgen, unsere Stadt in der 
Weihnachtszeit glanzvoll in Szene zu setzen.
Lassen Sie es uns deshalb bitte wissen, wenn Sie einen Nadel-
baum (ca. 3 bis 10 m Höhe) haben, der zu viel Platz im Garten 
einnimmt oder den Sie aus anderen Gründen einfach nicht mehr 
benötigen. Sollte Ihr Baum geeignet sein, wird er von unseren 
Bauhofmitarbeitern kostenlos und natürlich nach Absprache mit 
Ihnen gefällt und abgeholt.
Über einen Anruf unter Tel. 07942/105-18 oder E-Mail: techni-
schesamt@neuenstein.de freuen wir uns.
Herzlichen Dank.
Ihre Stadtverwaltung

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
11.11. Brigitte Erika Bauer 70 Jahre
14.11. Peter Riedel, Untereppach 75 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönli-
chen Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehren-
tag und wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohler-
gehen.
Ihr Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 116 117
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdi-
rekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 – http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Diako-
nieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versorgung.
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verschiedene ehrenamtliche Sprachkurse, Angebote für Kin-
der und Kreativangebote für Erwachsene. Mit 18 Neinstimmen, 
17 Jastimmen und zwei Enthaltungen wurde die Verlängerung 
der Willkommenspunkte abgelehnt, das Angebot läuft somit im 
Frühjahr 2024 aus. Landrat Dr. Matthias Neth bedauert die Ent-
scheidung: „Mit dem Ende der Willkommenspunkte fällt ein sehr 
gutes und vor allem niedrigschwelliges Angebot zur Integration 
von Geflüchteten weg. Die Städte und Gemeinden müssen diese 
Aufgabe nun ohne Unterstützung des Kreises schultern.“
Bericht über die aktuelle Situation der PlusPunkt Mensch 
gGmbH
Die geschäftliche Situation der ehemaligen AIH und MH mobil hat 
sich seit Mitte des Jahres dramatisch verschlechtert. Veränderte 
politische Rahmenbedingungen führten dazu, dass kaum noch 
Langzeitarbeitslose oder Flüchtlinge in Maßnahmen beschäftigt 
sind, einer Kernaufgabe des Unternehmens. Daneben besteht 
eine angespannte personelle Situation in allen Geschäftsberei-
chen, wodurch der Geschäftsbetrieb kaum noch aufrechterhal-
ten werden kann. Die Gesellschafterversammlung hat daher ent-
schieden, den Geschäftsbetrieb der PlusPunkt Mensch gGmbH 
(ehemals AIH) zum Jahresende einzustellen. Für die derzeitigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wird gemeinsam nach Lösun-
gen für eine mögliche Weiterbeschäftigung gesucht.
Die nächste Kreistagssitzung findet am Montag, 20. November 
2023 in Zweiflingen statt.
Informationen zu den Sitzungen des Kreistags und seiner Aus-
schüsse sind über das Bürgerinformationssystem auf der Inter-
netseite www.hohenlohekreis.de im Bereich Kreistag/Ratsinfor-
mationssystem abrufbar.

Verkehrsstudie „Mobilität in Deutschland 2023“
Alltagsmobilität im Hohenlohekreis neu vermessen
Teilnahme an der Verkehrsstudie „Mobilität in Deutschland 2023“
An der bundesweit angelegten Studie „Mobilität in Deutschland 
2023“ (MiD) nimmt der Hohenlohekreis als einer von insgesamt 
nur elf Kreisen teil. Initiiert wird diese vertiefende Großstudie, die 
im Schnitt alle fünf Jahre stattfindet, vom Bundesministerium für 
Digitales und Verkehr. Durchgeführt wird die Erhebung durch das 
„Infas-Institut für angewandte Sozialwissenschaft“ in Bonn. In 
den vergangenen Wochen wurden dazu bereits etliche, zufällig 
ausgewählte Haushalte befragt. Weitere Haushaltsbefragungen 
und Einzelinterviews werden sich bis Mitte 2024 anschließen.
Im Rahmen der MiD füllt in jedem der 185.000 teilnehmenden 
Haushalte eine Person zu Beginn einen Haushaltsfragebogen 
aus. Danach werden alle Haushaltsmitglieder einzeln gebeten, 
an je einem Berichtstag sämtliche Wege zu erfassen, die sie zu-
rücklegen. Um es den Bürgerinnen und Bürgern so einfach wie 
möglich zu machen, ist die Erfassung schriftlich, online oder te-
lefonisch möglich. Geschätzt werden so rund eine Million Wege 
von etwa 370.000 Personen erfasst. Die Berichtstage werden 
den Teilnehmenden gleichmäßig über 365 aufeinanderfolgen-
de Tage vorgegeben. So werden saisonale und wochentägliche 
Schwankungen im Verkehrsgeschehen in der Studie vollständig 
berücksichtigt. Die Auswahl der 185.000 Haushalte erfolgte nach 
einem Zufallsverfahren.
Die Daten dienen der bundesweiten wie regionalen Verkehrs-
planung. Darüber hinaus werden sie wie schon 2002, 2008 und 
2017 der Fachwissenschaft zur Verfügung gestellt. Die Studie 
befasst sich neben der aktuellen Erfassung der Alltagsmobilität 
auch mit verschiedenen aktuellen Themen rund um den Ver-
kehr. Dazu zählen Homeoffice-Wirkungen, Anforderungen im 
Fuß- und Radverkehr, Entwicklungen im öffentlichen Verkehr 
wie etwa durch das Deutschland-Ticket. Ebenso dazu gehören 
Entwicklungen im Autoverkehr, beispielsweise die Nutzung von 
Elektrofahrzeugen. Nicht zuletzt befasst sich die MiD auch mit 
Umweltwirkungen und unserem CO2-Fußabdruck im Verkehr. 
Auch die Mobilitätsteilhabe von beispielsweise gehandicapten 
Personen wird untersucht.
Der Hohenlohekreis erhofft sich mit der Teilnahme an dieser Stu-
die verlässliche Erkenntnisse zum Mobilitätsverhalten der Kreis-
bevölkerung. Die ersten Erkenntnisse aus der Großbefragung 
mit insgesamt 370.000 Menschen werden Ende 2024 erwartet.
Auf der Website www.mobilitaet-in-deutschland.de sind vertie-
fende Informationen zur Studie zu finden.

Fragen zu Krebs?
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsin-
formationsdienst erreichen:
 - telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei
 - täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr

per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei 0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon 0761/19240
Fax 0761/27044570
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de
Web: www.giftberatung.de
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Samstag, 11.11.2023
Rats-Apotheke in Forchtenberg, Am Bahnhof 1

Sonntag, 12.11.2023
Hohenlohe-Apotheke in Künzelsau, Keltergasse 13
Kirchbrunnen-Apotheke in Langenbrettach, Hauptstraße 41

Montag, 13.11.2023
Schloss-Apotheke in Neuenstein, Hintere Straße 8

Behördennachrichten

Landratsamt Hohenlohekreis
Weiterbetrieb der Willkommenspunkte abgelehnt
Ergebnisse der Sitzung des Kreistags vom 6. November
Der Kreistag des Hohenlohekreises tagte am Montag, 6. Novem-
ber 2023 in Künzelsau.
Einbringung Haushalt 2024
Zu Beginn der Sitzung brachte Landrat Dr. Matthias Neth den 
Haushaltsplanentwurf für 2024 ein. In seiner Haushaltsrede ver-
glich Dr. Neth die Zahlen aus seiner ersten Haushaltsrede 2013 
mit den aktuellen Zahlen und ging dabei auch auf die Vielzahl an 
Herausforderungen für die kommunale Ebene ein.
Die Beratungen über den Kreishaushalt finden in der Kreistags-
sitzung am 20. November sowie in der Sitzung des Jugendhilfe-
ausschusses am 28. November statt. Die Beschlussfassung ist 
für die Kreistagssitzung am 12. Dezember geplant.
Flächentausch an der Geschwister-Scholl-Schule in Künzel-
sau
Der Kreistag stimmte dem Flächentausch mit der Stadt Künzel-
sau im Bereich der Geschwister-Scholl-Schule mehrheitlich zu.
Integrationsarbeit im Hohenlohekreis – Weiterbetrieb der 
Willkommenspunkte
Dr. Mark Wittlinger berichtete über die Integrationsarbeit im Ho-
henlohekreis. Hierbei ging er auf die verschiedenen Aktionen in 
den Willkommenspunkten ein. Darunter nannte er als Beispiel 

Regional denken - Regional handeln
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Forstamt des Hohenlohekreises
Winter-Salben selbst herstellen
Veranstaltung des Hohenloher Waldprogramms am 15. 
November
Das Forstamt des Hohenlohekreises bietet am Mittwoch, 15. No-
vember 2023, einen Kurs zur Herstellung von Winter-Salben mit 
Berit Kacner an. Der Kurs fi ndet im Forstamt in der Stuttgarter 
Straße 21 in Künzelsau von 17.00 bis 18.00 Uhr statt.
Wenn es kälter wird, trocknen Heizungsluft, Minusgrade und 
Wind unsere Haut aus. Zum Glück können Salben ganz natür-
lich und ohne schädliche Inhaltsstoff e selbst hergestellt werden.
Mit wenigen Zutaten, unter anderem Fichtenharz aus dem heimi-
schen Wald, mischen und rühren die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer gemeinsam eigene Salben.
Mitzubringen sind Schreibmaterial und Cremetiegel (falls vor-
handen, ansonst können auch welche erworben werden). Der 
Kostenbeitrag von fünf Euro ist direkt vor Ort zu bezahlen.
Eine Anmeldung ist bis Dienstag, 14. November2023, beim Forst-
amt des Hohenlohekreises telefonisch unter 07940/18-1567 oder 
per E-Mail unter HWP@Hohenlohekreis.de erforderlich.

Waldwerkstatt für Kinder
Basteln mit Holz, Früchten und Samen am 23. November
Das Forstamt des Hohenlohekreises bietet am Donnerstag, 23. 
November 2023 einen Bastelkurs für Kinder ab sechs Jahren mit 
Simone Götz und Damaris Maier an. Der Kurs fi ndet im Forstamt 
des Hohenlohekreises in der Stuttgarter Straße 21 in Künzelsau 
von 15.30 bis 17.00 Uhr statt.
In der Waldwerkstatt dreht sich alles um den Rohstoff  Holz sowie 
Früchte und Samen aus dem Wald. Die teilnehmenden Kinder 
werden selbst Weihnachtsgeschenke aus den natürlichen Stof-
fen herstellen.
Mitzubringen ist geeignete Arbeitskleidung, die dreckig werden 
darf. Der Kostenbeitrag von acht Euro ist direkt vor Ort zu be-
zahlen.
Eine Anmeldung ist bis Mittwoch, 22. November 2023 beim 
Forstamt des Hohenlohekreises telefonisch unter 07940/18-
1567 oder per E-Mail an HWP@Hohenlohekreis.de erforderlich.

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Freitag, 10.11.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeinde-
18.00 Uhr  hauses
20.00 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Sonntag, 12.11.
10.00 Uhr  Gottesdienst (Präd. Renate Berger) in der Stadt-

kirche mit Gesangsgruppe, im Anschluss an den 
Gottesdienst laden wir herzlich ein zum Kirchkaff ee

10.00 Uhr  Gottesdienst (Vikar Limbach) in Kirchensall mit 
Taufe von Leon und Lenny Kübler aus Mainhard-
tsall, nach dem Gottesdienst laden wir herzlich ein 
zum Kirchkaff ee.

11.00 Uhr  Kinderkirche in Eschelbach, altes Schulhaus
Montag, 13.11.
20.15 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kir-

che
20.15 Uhr  Posaunenchor in Kirchensall
Mittwoch, 15.11.
 9.30 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindehaus, unterer Eingang
15.00 Uhr  Konfi rmandenunterricht Gruppe 1
16.50 Uhr  Konfi rmandenunterricht Gruppe 2
Donnerstag, 16.11.
19.00 Uhr  Music for Church im Gemeindehaus
19.45 Uhr  Posaunenchor im ev. Gemeindehaus
Freitag, 17.11.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeinde-
18.00 Uhr  hauses

Samstag, 18.11.
9 – 12 Uhr  Seminartag für die Konfi rmanden zum Thema 

Abendmahl im ev. Gemeindehaus
Sonntag, 19.11. Volkstrauertag
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Hägele) in der Stadtkirche mit 

Taufe von Arnaud Laurent Weidner aus Karlsruhe
 Wir bitten den Gemeindedienst um Abholung und 

Verteilung des neuen Gemeindebriefs (siehe unten)
11.00 Uhr  Gottesdienst in Kirchensall (Präd. Bernd Wetzel)
10.00 Uhr  Kinderkirche in Neuenstein, im ev. Gemeindehaus
Poetry-Konzert mit Jonnes und Marco Michalzik
Im Jugendhaus Kokolores in Künzelsau fi ndet am 11. November 
2023 um 20.00 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr) ein Poetry-Konzert 
mit Jonnes und Marco Michalzik statt. Junge Songwriter und Mu-
siker geben denkanstößige Bühnen-Poesie der besonderen Art 
und sonnige Songs mit Tiefgang www.marcomichalzik.de,
www.jonnes.de.
Karten gibt es im Vorverkauf unter https://www.cvents.eu/de/
poetrykonzert-mit-jonnes-marco-michalzik-spoken-word-meets-
singer-songwriter-kuenzelsau-11112023/ oder an der Abendkas-
se für 5 €.
Veranstalter: Evangelisches Jugendwerk Künzelsau
Vortrag Realitätsverlust – KI und virtuelle Welten
Die Veranstaltung am Mittwoch, 15. November um 19.00 Uhr in 
der Öhringer Stiftskirchezum Thema „Künstliche Intelligenz und 
virtuelle Welten“ fällt leider aus.
Gemeindedienst
Der neue Gemeindebrief ist fertig zur Abholung und Verteilung an 
die Gemeindeglieder. Wir bitten den Gemeindedienst am Sonn-
tag, 19.11. diese in der Stadtkirche abzuholen. Vielen Dank.
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder 
Krankheit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder 
Ankleiden, Betreuung, Begleitung zum Arzt ...? Dann wenden 
Sie sich doch an die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe, 
Cornelia Kasten, Tel. 07941/9844844.
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, 
Sophienbergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140, 
E-Mail: pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Vertretung durch Pfarrer 
Ulrich Hägele
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de
Angebote der ev. Kirchengemeinde und Süddeutschen Ge-
meinschaft für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an
Kinderreferent Gideon Sturm unter gideon.sturm@sv-web.de 
oder Tel. 0179/4064222
Pfarrer Ulrich Hägele unter Ulrich.Haegele@elkw.de oder Tel. 
07942/940140
Dienstag, 14.11.
16.15 bis Kindertreff  HOPPLA, für Kinder von 3 bis 8 Jahren
17.15 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Mittwoch, 15.11.
17.45 Uhr Jungschar in Kirchensall
18.00 bis
19.15 Uhr  Mädchenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-

Haus, Schlossstr. 19/1
19.30 bis Teenkreis online von 13 bis 17 Jahren im SV-Haus, 
21.00 Uhr Schlossstr. 19/1
Donnerstag, 16.11.
15.30 bis Ökumenischer Kinderchor für Kinder von Klasse 1
16.30 Uhr bis 7 im ev. Gemeindehaus
17.30 bis Bubenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-Haus, 
18.45 Uhr Schlossstr. 19/1
Freitag, 17.11.
20.00 bis Jugendbund Neuenstein ab 16 Jahren im SV-Haus, 
22.30 Uhr Schlossstr. 19/1

Rauchmelder sind 
Lebensretter

Foto: simazoran/iStock/Thinkstock
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Jugend und Soziales

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhrin-
gen, Poststraße 60

Hohenloher Seniorenbetreuung

Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles aus der Schulsozialarbeit
Liebe Schüler/-innen und Eltern,
die Schulsozialarbeit ist wieder komplett. Seit dem 1.11.2023 un-
terstützt Frau Sandra Frey mit 50 % die Schulsozialarbeit. Frau 
Frey ist seit 18 Jahren im Albert-Schweitzer-Kinderdorf tätig, lei-
tet eine Erziehungsstelle in Kupferzell und freut sich sehr auf 
ihre neue Aufgabe an der Gemeinschaftsschule Neuenstein. Die 
Kontaktdaten folgen, sobald vorhanden.
Nächste Woche starten die SozialenKompetenzTrainings in Klas-
se 6 mit Mobbingintervention. Diese beruhen auf einem Konzept 
von Konflikt – Kultur in Freiburg. Die SuS lernen, sich gewaltfrei 
selbst zu behaupten, soziales Lernen wird angeregt und emoti-
onale Kompetenzen werden gestärkt. Sie erfahren, wie sie mit 
Mobbing, Konflikten und Außenseitern umgehen können. Zudem 
trainieren wir die SuS in wichtigen Metakompetenzen wie Selbst-
kontrolle, Bedürfnisaufschub und Frustrationstoleranz. Diese 
führen dazu, wie aus Studien von Walter Mischell hervorgehen, 
dass Kinder, die über diese Kompetenzen verfügen, signifikant 
erfolgreicher sind in den Bereichen Schule, Beruf, soziale Kon-
takte, Gesundheit und Lebenszufriedenheit. Googeln Sie auch 
gerne zum Thema „Marshmallow-Test“.
Nach 5 Jahren ist es uns gelungen, den Mitgründer von Konflikt 
– Kultur in Freiburg, Thomas Grüner, für die pädagogischen Tage 
an der Schule als Referent zu gewinnen.
Wir freuen uns auf 2 tolle Tage mit den SuS der Klassen 6.
Christine Herzog und Sandra Frey
Unsere Kontaktdaten
Tel. 07942/9420145
E-Mail: herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Buchtipp: Die kleine Elternschule, Thomas Grüner
Was Kinder stark und glücklich macht
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf unserer 
Homepage
www.schule-neuenstein.de unter dem Reiter „Schulsozialarbeit 
in der Coronazeit“ zu finden. Auch unser Instagram-Kanal „schul-
sozialarbeitgmsnst“ bietet wissenswerte und unterhaltsame Bei-
träge.

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 12.11.
 9.15 Uhr  Eucharistiefeier
Montag, 13.11.
20.15 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Donnerstag, 16.11.
19.00 Uhr  Infoabend zur Erstkommunion 2024 im Gemeinde-

saal
Sonntag, 19.11.
 9.15 Uhr  Eucharistiefeier und Kinderkirche
Erstkommunion 2024
Kinder der 3. Klasse sind eingeladen, an der Erstkommunionvor-
bereitung 2024 teilzunehmen.
Am Donnerstag, 16. November findet um 19.00 Uhr der Infor-
mationsabend zur Erstkommunion 2024 im Gemeindesaal von 
Christus König statt.
Begegnungsnachmittag in St. Joseph
Am Dienstag, 14. November, ist zum Begegnungsnachmittag in 
St. Joseph eingeladen. Beginn ist mit einer Eucharistiefeier um 
14.00 Uhr. Bei Kaffee und Kuchen dürfen wir Elisabeth Krauß be-
grüßen, die über das jüdische Leben in Öhringen berichten wird.
Patrozinium – Gemeindefest
Am Sonntag, 26. November, findet der festliche Gottesdienst 
zum Patrozinium um 10.00 Uhr statt. Der MGV Eschelbach-Kes-
selfeld wird den Gottesdienst mitgestalten. Im Anschluss ist zum 
Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen in den Gemeindesaal ein-
geladen. Kuchenspenden sind herzlich willkommen und können 
vor dem Gottesdienst oder danach im Gemeindesaal abgegeben 
werden.
Kontakt
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
geöffnet am Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen, Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
geöffnet am Mo., 9.00 – 12.00 Uhr 15.00 – 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 – 18.00 Uhr, Fr., 9.00 – 12.00 Uhr

Süddeutsche Gemeinschaft
 

Wochenspruch
Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder 
heißen. Matthäus 5,9
Sonntag, 12.11.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen mit Segnung von Lore-

na und Amalia, parallel bieten wir die Kinderpro-
gramme Chips 1, Chips 2 und Flips an.

Dienstag, 14.11.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Neuenstein
Sonntag, 19.11.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen mit Gedenken der Ver-

storbenen, parallel bieten wir die Kinderprogramme 
Chips 1, Chips 2 und Flips an.

14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Neuenstein
YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweili-
gen Gottesdienstes auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ 
gestreamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bit-
te der gemeinsamen Rubrik:
Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein und der Süd-
deutschen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftpastor: Friedemann Rau Tel. 07941/985176
Jugendpastor: Jonathan Chen Tel. 0151/75098781
Kinderreferent: Gideon Sturm Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350 mehr 
unter www.oehringen.sv-web.de.
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.
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Ambulante Seniorenhilfe GmbH Öhringen
Intensivpfl egekurs Häusliche Krankenpfl ege
Pfl egebedürftigkeit kann jeden treff en. Als Pfl egender zu Hause 
gilt es viele Aufgaben zu meistern, mit denen man nicht vertraut 
ist. Wie hebt man einen Kranken vom Bett in den Rollstuhl? Wie 
funktioniert eine Ganzkörperpfl ege im Bett? Die Seniorenhei-
mat Ambulant bietet in Zusammenarbeit mit der AOK Heilbronn 
Franken und VHS Öhringen Hilfe mit einem Intensivseminar 
„Organisation und Pfl ege eines bettlägerigen Kranken“. Ziel ist 
es, Grundbegriff e der häuslichen Pfl ege zu erlernen und sich 
mit der Versorgung von bettlägerigen Kranken zu befassen. Ne-
ben theoretischen Unterweisungen wie Hilfsangebote im Raum 
Öhringen, Selbstpfl ege des Pfl egenden, Umgang mit verwirrten 
Menschen, Generalvollmacht oder Pfl egeversicherung wird gro-
ßen Wert auf praktische Übungen gelegt. Pfl egen und richtiges 
Lagern bei Bettlägerigkeit unter Einsatz der richtigen Hilfsmittel 
bilden den Schwerpunkt. Auf spezielle Inkontinenzhilfsmittel wird 
eingegangen. 
Der Kurs fi ndet am Freitag, 24.11.2023 von 17.00 bis 20.30 Uhr 
und Samstag, 25.11.2023 von 9.00 bis 12.30 Uhr in der Senio-
renheimat Ambulant, Münzstraße 91, Öhringen statt.
Referenten sind Anita Philipp und Ursula Röck-Löffl  er. 
Die Kursgebühr wird von der AOK-Pfl egekasse für alle Teilneh-
mer übernommen. Anmeldungen unter Tel. 07941/98962600.

Kultur und Bildung

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie fi nden uns im Internet unter
www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: herbert.kuemmerle@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
Politik – Gesellschaft – Umwelt
Bedenke, dass du sterblich bist – frühneuzeitliche Leichen-
predigten aus Hohenlohe
Jan Wiechert
23210107, 7.11. bis 28.11.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr
4-mal, 36 €, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Vom Anfang und Ende der Ehe – Ehedispense und Ehetren-
nungen (Vortrag)
Kerstin Lischka
23210115, Fr., 10.11.2023, 17.00 bis 19.00 Uhr
ohne Gebühr, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Präsenzlesekurs – Abc für Zeitreisende
Dinah Rottschäfer
23210101, Sa., 18.11.2023, 10.00 bis 13.00 Uhr, 12 €, Hohenlo-
her Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Eltern – Kind – Erziehung
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
23210532, Di., 7.11. bis 5.12.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23210533, Di., 7.11. bis 5.12.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr
23210534, Di., 9.1. bis 6.2.2024, 10.00 bis 11.30 Uhr
23210535, Di., 9.1. bis 6.2.2024, 14.30 bis 16.00 Uhr
5-mal, 50 €, Fichtenstraße 4, Neuenstein
Kultur – Kreativität
Selbst gemacht – Geld gespart
Elisabeth Vandea
23221016, Mo., 13.11. bis 14.11.2023, 18.30 bis 21.30 Uhr
2-mal, 81 € zzgl. 10 € Materialkosten, Gemeinschaftsschule 
Neuenstein

Schreinerkurs „zusammenklappbares Beistelltischchen“
Elisabeth Vandea
23221017, 15.11. bis 16.11.2023, 18.30 bis 21.30 Uhr
2-mal, 81 € zzgl. 29 € Materialkosten, Gemeinschaftsschule 
Neuenstein
Patchwork – schöne Dinge aus Stoff (Ausstellung im Rat-
haus)
Monika Ensslen, Doris Möller, Heide Nagel
23220630, Ausstellungseröff nung: Fr., 15.12.2023, 19.00 bis 
20.30 Uhr
Foyer Rathaus Neuenstein
Die Ausstellung ist bis zum 12.1.2024 zu den üblichen Öff nungs-
zeiten des Rathauses geöff net.
Gesundheit
Life Kinetik – Training fürs Gehirn
Katharina Hofacker
23230313, Mi., 8.11. bis 13.12.2023, 19.00 bis 20.00 Uhr
6-mal, 35 €, Gemeinschaftsschule Neuenstein (Bau 5)
Kochen – Ernährung
Weihnachten für alle
Karin Hettenbach
2230510, Fr., 24.11.2023, 18.00 bis 22.00 Uhr
33 € zzgl. 13 € für Lebensmittel, Gemeinschaftsschule Neuen-
stein

Hohenloher Zentralarchiv
Themenführung Mauserei und Meuchelmord
Freitag, 24. November, 19.00 Uhr im Hohenlohe-Zentralarchiv in 
Schloss Neuenstein
Mit Jan Wiechert; keine Gebühr, um einen freiwilligen Beitrag 
wird gebeten.
Link zur Anmeldung: https://eveeno.com/mord

Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Nächste Probe
am 3.11.2023 von 20.00 bis 22.00 Uhr im Vereinsheim
Terminvorschau
10.12.2023 Lebendiger Adventskalender
16.12.2023 Neuensteiner Weihnachtsmarkt
28.1.2024 Neujahrskonzert
27.4.2023 Frühlingskonzert
Kontakt
MV Stadtkapelle Neuenstein e.V.
Vorstand Öff entlichkeit, Sina Weckert, Mainhardtsall 7, 74632 Neu-
enstein, Tel. 0171/2267423, info@stadtkapelle-neuenstein.de
www.stadtkapelle-neuenstein.de

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

 

Musikproben
Am heutigen Freitag, 10. November 2023 fi nden folgende Mu-
sikproben statt:
17.00 bis 18.00 Uhr Jubo-Kids
18.00 bis 19.30 Uhr Jugendblasorchester
Außerdem probt das Jubo am kommenden Samstag, 11. No-
vember 2023 von 11.00 bis 14.00 Uhr im Vereinsheim.
Laternenumzug am Sonntag, 12. November 2023
Am kommenden Sonntag, 12. November 2023 wirken wir beim 
Laternenumzug im Neubaugebiet „Riedweg“ mit. 
Wir treff en uns um 17.15 Uhr am Vereinsheim, um Fahrgemein-
schaften zu bilden. Der Umzug beginnt um 18.00 Uhr. Die Mar-
tinslieder werden am Freitag in der Probe ausgeteilt.
Terminvorschau
12.11.2023 Mitwirkung Laternenumzug
18.11.2023 Jubilarfeier
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Frauen
Pink Ladies 1
Pink Ladies ziehen ins Viertelfinale des Verbandspokals ein
Die Fußballerinnen des TSV Neuenstein setzen sich mit 1:0 ge-
gen die SGM Westernhausen/Krautheim durch und beenden die 
Negativserie.
Im Achtelfinale des WFV-Pokals trafen die favorisierten Neuen-
steinerinnen am 1.11. auswärts auf die SGM/Westernhausen/
Krautheim aus der Regionenliga. Nach einer Reihe von Nieder-
lagen im Ligabetrieb waren die Erwartungen an den Regional-
ligisten hoch, da dringend ein Sieg eingefahren werden sollte, 
um das Selbstvertrauen wiederherzustellen und die Aussicht auf 
einen Pokalerfolg zu festigen. Die SGM Westernhausen/Kraut-
heim ging als totaler Underdog ins Rennen, hatte im Spiel nichts 
zu verlieren. Spätestens am Abend nach dem Pokal-Aus des FC 
Bayern München gegen Saarbrücken war ersichtlich, dass der 
Pokal eigene Gesetze schreibt. So war auch den Neuensteine-
rinnen trotz deutlichem Ligaunterschied klar, dass der Gegner 
nicht zu unterschätzen ist.
Von Beginn an mussten die Pink Ladies die defensiv kompakt 
agierenden Gegnerinnen bespielen, was einen strukturierten 
Spielaufbau und das konsequente Ausspielen von Angriffen für 
die Neuensteinerinnen erschwerte. Die Pink Ladies waren das 
klar überlegenere Team mit etwa 80 % Ballbesitz. Die SGM Wes-
ternhausen/Krautheim stand kompakt im letzten Drittel, mit dem 
Ziel, alle Angriffe der Neuensteinerinnen weg zu verteidigen. Die 
vereinzelten Torchancen aufseiten des TSV waren nicht zwin-
gend genug und konnten nicht in Tore umgemünzt werden. Häu-
fig fehlte die letzte Flanke, der letzte Querpass, das Timing in der 
Boxbesetzung sowie die Entschlossenheit vor dem Tor, um einen 
der zahlreichen Torschüsse zu verwerten. So ging es für beide 
Mannschaften mit einem 0:0 in die Halbzeitpause.
Nach Wiederanpfiff zogen die Neuensteinerinnen das Tempo 
an und kamen vermehrt zu Torchancen. Diese scheiterten je-
doch häufig an der Krautheimer Torspielerin, die das Team im 
Spiel hielt, oder verfehlten das Tor knapp. In der 53. Spielmi-
nute kamen die Krautheimer durch einen direkten Freistoß von 
Lara Mühleck zu ihrer größten und nahezu einzigen Torchance. 
Dieser ging aber zum Glück der Neuensteinerinnen haarscharf 
über die Latte. Auch im weiteren Spielverlauf waren die Pink La-
dies die überlegene Mannschaft und konnten weitere Torchan-
cen, unter anderem durch Nicole Polny und die eingewechselte 
Lea Würth, kreieren. Zur Verzweiflung der zahlreich mitgereisten 
Fans konnte aber auch diese bis zum Ende der regulären Spiel-
zeit nicht verwandelt werden. So gab es auch nach offiziellem 
Spielende keinen Sieger und beide Mannschaften mussten zu 
einer zweimal 15-minütigen Verlängerung antreten. Die Pink La-
dies kamen von Beginn an immer wieder zu gefährlichen Tor-
chancen, wie beispielsweise durch einen direkten Freistoß von 
Sophie Gronbach in der 97. Spielminute. Es war zu spüren, dass 
die Neuensteinerinnen alles daran setzen ein Elfmeterschießen 
zu verhindern und das Spiel noch in der Verlängerung zu ent-
scheiden. Die Pink Ladies wurden drückender, bis Nicole Polny 
nach einem Pass von Lea Würth schließlich in der 114. Minute 
einen Konter nutzte, das entscheidende Tor erzielen und den 
Einsatz und Wille der Neuensteinerinnen belohnen konnte.
Nach Spielabpfiff war die Erleichtung groß, dass man sich gegen 
einen kämpferisch stark auftretenden Gegner durchsetzen und 
das Viertelfinale des WFV-Pokals mehr als verdient erreichen 
konnte. Das Viertelfinale findet am 25.2.2024 statt. Der Gegner 
für diese Partie wurde noch nicht ausgelost, einer der Top-Fa-
voriten ist der VfB Stuttgart. Für die Neuensteinerinnen gilt es, 
sich jetzt auf das kommende Spiel in der Regionalliga gegen den 
FFC Wacker München zu fokussieren und das gewonne Selbst-
bewusstsein in Punkte umzumünzen. Spielbeginn ist am 5.11. in 
Neuenstein um 14.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf eure Unterstützung.
TSV Neuenstein: Behr, Müller (73. Ost), Hilkert, Nath, Polny, 
Gronbach, Nies, Reuther (57. Würth), J. Uhl, L. Uhl, Kuebler (83. 
Adler)
Pink Ladies 1 – FFC Wacker München
Da standen sie, die Pink Ladies. Nass vom Regen, frustriert 
wegen des Ergebnisses. Aber vollkommen unglücklich brauch-
ten sie nicht zu sein. Denn die Leistung stimmte – zumindest 
phasenweise. Mit 2:3 (0:2) unterlag der Regionalliga-Aufsteiger 
dem FFC Wacker München. Am Ende durchaus unglücklich. Der 
Neuensteiner Auftritt in der zweiten Halbzeit dient jedenfalls als 
Mutmacher für die bis dahin zuletzt so verunsicherte Mannschaft 

3.12.2023 Kirchenkonzert in der ev. Kirche Neuenstein
15./16.12.2023 Stadtweihnacht Neuenstein
Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein, 
astrid.schuh@jubo-neuenstein.de 
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-
Großhirschbach, gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
Oder besuchen Sie uns einfach im Internet: 
www.jubo-neuenstein.de

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Abteilung Fußball

Einladung zur Hauptversammlung der Fußballabteilung
Am Freitag, dem 24.11.2023 um 20 Uhr findet die diesjährige 
Hauptversammlung der Fußballabteilung des TSV Neuenstein 
im Sportheim statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung
5. Wahlen
6. Anträge
7. Ehrungen
8. Verschiedenes, Bekanntgaben
Anträge zu Punkt 6 müssen elektronisch bis zum 17.11.2023 bei 
der Abteilungsleitung unter der E-Mail-Adresse 
tsvneuenstein-fussballabteilung@web.de eingegangen sein.
Die Fußballabteilung freut sich auf einen zahlreichen Besuch der 
Versammlung.
Senioren
AH im Bezirkspokalfinale
Nach einem 4:0-Sieg im Halbfinale gegen den TSV Michelfeld 
am vergangenen Samstag stehen die Alten Herren des TSV 
Neuenstein nun im Bezirkspokalfinale und treffen dort zu Hause 
auf den TSV Pfedelbach.
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für die verbliebenen drei Spiele bis zur Winterpause. Die ersten 
45 Minuten waren hingegen eher welche zum Abhaken. „Unter 
dem Strich wäre ein Unentschieden verdient gewesen“, sagte 
Gästetrainerin Cagla Korkmaz, „aber ich bin glücklich über die 
drei Punkte.“ Unglücklich sah Neuensteins Coach Thomas Kett-
ner gar einen Sieg seines Teams als verdient an. „Es war alles 
in allem bitter“, sagte er, „die Freistoßentscheidungen waren 
unglücklich. Aber darauf können wir aufbauen. Wir haben ge-
kämpft, geackert.“ Das taten die Neuensteinerinnen wirklich. In 
der ersten Halbzeit machten sie aber zunächst auch nicht viel 
mehr. Da waren die Gäste tonangebend, ließen den Ball laufen, 
hatten auch den Raum dazu. Neuenstein schaffte es hingegen 
nicht, eigene Akzente zu setzen. Und so hatte Sonja Kolb in der 
9. Minute schon die erste Münchner Chance. Doch erst rettete 
Elisa Mandarello und dann klärte Nadine Hilkert endgültig. Das 
Positive aus Sicht des TSV Neuenstein: Trotz des spielerischen 
Übergewichts kam München in erster Linie durch Standards zu 
Chancen. Dabei waren sie dann auch erfolgreich. Ein Freistoß 
von Jana Schuster von außen landete direkt im langen Eck. 
Mandarello ließ sich von der Bogenlampe mit Windunterstützung 
überraschen. Für Kettner war etwas anderes ein Ärgernis: „Das 
war kein Freistoß. Ich bin genau daneben gestanden“, haderte 
er mit der aus seiner Sicht unglücklichen Schiedsrichterentschei-
dung. In der 30. Minute gab es dann nach einem Kopfballduell im 
Neuensteiner Strafraum einen Handelfmeter. Kolb verwandelte 
souverän. Und an den Spielanteilen gemessen, ging das 2:0 der 
Münchner auch in Ordnung. „Man muss auch bedenken, dass 
wir da gegen den Wind gespielt haben“, sagte Kettner und wollte 
die Leistung seiner Mannschaft keinesfalls kritisieren. Nach der 
Pause spielten die Pink Ladies deutlich mutiger und machten 
nun ihrerseits Druck. Nun waren es die Gäste, die hinterherlie-
fen und mit verteidigen beschäftigt waren. Bei Neuenstein war 
nun die so lange vermisste Leichtigkeit wieder da. In der 50. Mi-
nute gelang Sophie Gronbach der Anschlusstreffer. Abgezockte 
Gäste, nun spielte erst mal nur Neuenstein und drückte auf den 
Ausgleich. Dieser fiel vermeintlich in der 57. Minute. Doch die 
Schiedsrichterin pfiff den direkt verwandelten Eckball zurück. Sie 
hatte wohl ein Foul an der Torhüterin erkannt. Doch die Pink La-
dies ließen sich durch diese unglückliche Entscheidung nicht aus 
dem Rhythmus bringen. Eine Minute später setzte sich Nicole 
Polny im Strafraum durch, gab scharf in die Mitte und Lea Würth 
erzielte das 2:2. Schon zu diesem frühen Zeitpunkt war der Aus-
gleich verdient. Nun waren die Gastgeberinnen auch näher am 
Siegtreffer als München. So klatschte ein Fernschuss von Sami-
ra Nies in der 73. Minute gegen die Latte. Das hätte die Führung 
sein können. Doch diese fiel auf der anderen Seite. Wieder ging 
ein Freistoß voraus, dessen Richtigkeit Kettner anzweifelte und 
Lisa Flötzner (77.) zur Münchner Führung verwertete. Die Gäste 
verteidigten danach clever, abgezockt und ließen die Zeit her-
unterlaufen. Zu einer klaren Möglichkeit kamen die Pink Ladies 
nicht mehr. „Das ist jetzt ärgerlich“, meinte Kettner, „wir hätten 
uns heute belohnen müssen. Wir haben alles rausgehauen. In 
der zweiten Halbzeit ging es nur in eine Richtung. Gut ist, dass 
wir heute in einem Heimspiel mal wieder eine gute Leistung ge-
zeigt haben. Das war die letzten drei Spiele aus verschiedenen 
Gründen nicht so. Wir haben Gas gegeben, hatten aber kein 
Glück. Ich hoffe, dass uns die Leistung einen Schub gibt. Es hat 
nur ein kleines bisschen gefehlt.“ Der Punktgewinn war ganz nah 
und er wäre durchaus verdient gewesen.
TSV Neuenstein: Mandarello – Hilkert, Nath (46. Schmitt), Würth, 
Polny, Sittner, Gronbach, Nies, J. Uhl (46. Kübler), Adler, L. Uhl.
Tore: 0:1 (20.) Jana Schuster, 0:2 (28./Handelfmeter) Sonja 
Kolb, 1:2 (50.) Sophie Gronbach, 2:2 (58.) Lea Würth, 2:3 (77.) 
Lisa Flötzner.
Schiedsrichterin: Sabrina Sickl
Zuschauer: 120
Pink Ladies 2
SGM Westernhausen/Krautheim – TSV Neuenstein 2  1:1
Am vergangenen Sonntag waren die Pink Ladies 2 bei der SGM 
Westernhausen/Krautheim zu Gast.
Bei ungemütlichem und kaltem Herbstwetter gab es für die Pink 
Ladies nur ein Ziel, endlich wieder einen Dreier zu holen.
Somit wurde bereits früh angelaufen, um den Gegner unter 
Druck zu setzen.
Nach knapp 30 Minuten, dann der erste große Schritt in Richtung 
3 Punkte.
Durch eine zu geringe Chancenverwertung blieb es bis zu Halb-
zeit bei einem 0:1 für die Neuensteinerinnen.

Beginn der 2. Halbzeit waren die Gegner wie ausgewechselt, 
behaupteten mehr Zweikämpfe und suchten öfter den Weg zum 
Tor. Die Gegner übten genug Druck auf unsere Abwehr aus, um 
sie zu Fehler zu zwingen. Nur einen zu ungenauen Pass und wir 
wurden direkt bestraft. Das 1:1 bedeutete auch den Endstand.
Eine schlechte Chancenverwertung auf beiden Seiten, führte zu 
einem gerechten 1:1, obwohl für die Pink Ladies 2 deutlich mehr 
drin war.
Pink Ladies 3
SGM Neuenstein 3/Kupferzell – TSG Kirchberg/Jagst 3:1
Am Samstag, 4.11. empfingen wir die TSG Kirchberg/Jagst auf 
heimischem Rasen in Neuenstein. Wir starteten mit viel Motivati-
on und Druck in das Spiel. Schon in der 6. Minute war es unserer 
Nummer 6, Lea Schmid gelungen den Ball einzuschieben.
Der zweite Treffer ließ nicht lange auf sich warten und unsere 
Nummer 7, Natalie Wied machte in der 8. Minute das 2:0 mit 
einem direkten Freistoß.
Mit diesem Stand gingen wir auch in die Halbzeitpause. Kurz 
nach der Halbzeit gelang es dem Gegner durch einen Abspra-
chefehler das 2:1 zu erzielen.
Wir machten sofort wieder Druck nach vorne und erzielten so 
erneut durch unsere Nummer 7, Natalie Wied in der 71. Minute 
das 3:1. Dies ist auch der Endstand der Partie und somit der 
erste Sieg der Pink Ladies 3.
Das nächste Spiel findet am 11.11. um 17.00 Uhr in Wasseralfin-
gen statt. Die SGM TSG Hofherrnweiler/Neuler/Wasseralfingen 
steht mit 15 Punkten auf dem 2. Platz der Tabelle.
Junioren
B-Junioren
SGM Waldenburg/Neuestein – 
SGM Gammesfeld/Schrozberg/Bartenstein  0:5 (0:4)
In der zweiten Pokalrunde empfing unsere SGM am 25.10. den 
klassenhöheren Gegner aus Gammesfeld. Man wusste nur we-
nig über diese Mannschaft, aber es zeigte sich schnell, dass die 
Gäste zu Recht in einer höheren Klasse spielen. Waldenburg/
Neuenstein fand von Beginn kein Konzept gegen die schnellen 
Spitzen der Gäste, sodass es bereits nach 15 Minuten 0:2 stand. 
Bis zur Halbzeit konnten die Gäste das Ergebnis noch weiter 
ausbauen und wir mussten mit einem 0:4 -Rückstand in die Pau-
se gehen. Nach der Halbzeit hatten wir uns besser auf den Geg-
ner eingestellt. Wir konnten selbst nicht vielversprechend offen-
siv in Erscheinung treten, aber immerhin dafür sorgen, dass man 
weniger Torchancen zuließ. Am Ende stand dann ein gerechtes 
0:5 für die Gäste aus Gammesfeld.
Aufstellung: Torben Vogg, Neal Ihro, Fabian Greiner, Kevon 
Dorsch, Sinn Martin, Tim Sauermann, Ole Ackermann, Nikita 
Münch, Yasin Soltani, Maximilian Herzog, Moritz Knobel, Lennox 
Kistner, Simon Ochs, Nils Flinspach, Philipp Bühl, Can Ordu
SGM Waldenb./Neuenst. – SGM TSV Ohrnb./Zweifl. 5:1 (5:1)
Am 29.10. empfing die SGM Waldenburg/Neuenstein die 9er-
Mannschaft der SGM Ohrnberg/Zweiflingen zum letzten Heim-
spiel der Vorrunde. Die Mannschaft hatte sich viel vorgenommen 
für dieses Spiel, denn mit einem Sieg konnte man am Ende des 
Tages den dritten Platz in der Liga sicher machen.
So spielte Waldenburg/Neuenstein von Anfang an druckvoll und 
konnte in der 12. Minute durch Nikita Münch, nach schöner Vor-
lage von Moritz Knobel, in Führung gehen.
Die Gäste versuchten, mit langen Bällen die Hintermannschaft 
der Heimelf in Verlegenheit zu bringen. Schließlich kamen sie 
in der 15. Minute durch einen Fehler in der Abwehr zum überra-
schenden Ausgleich.
Die Jungs ließen sich durch diesen Treffer aber nicht aus der 
Ruhe bringen. Schon in der 18. Minute war es erneut Nikita 
Münch, der die Führung zum 2:1 für die Heimelf erzielte. In der 
Folge spielte die Mannschaft konzentriert und druckvoll nach vor-
ne. Moritz Knobel, Yasin Soltani und Nikita Münch erzielten noch 
drei weitere sehenswerte Treffer bis zur Pause. Nach der Pau-
se war das Spiel etwas ausgeglichener, mit weiteren Chancen 
auf beiden Seiten, aber mehr Tore fielen nicht mehr. Am Ende 
stand ein hochverdienter 5:1-Erfolg. Unsere SGM überwintert 
nun durch eine gut gespielte Vorrunde auf dem 3. Tabellenplatz.
Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg!
Es spielten: Torben Vogg, Neal Ihro, Kevin Dorsch, Tim Volz, 
Nikita Münch, Yasin Soltani, Maximilian Herzog, Moritz Knobel, 
Philipp Bühl, Can Ordu, Florian Arnold, Nils Geisbauer, Fabio 
Greiner
Die Trainer Axel Fietz, Otto Philipp und Karl Philipp
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Damen
Samstag, 11.11.
15.00 Uhr, TSV Gaildorf – TSV Neuenstein 2
Herren
Freitag, 10.11.
20.00 Uhr, TT Sindringen-Forchtenberg – TSV Neuenstein 5
Samstag, 11.11.
17.30 Uhr, SU Neckarsulm 4 – TSV Neuenstein 3
18.00 Uhr, TSV Neuenstein 2 – TSV Niedernhall
18.00 Uhr, TSV Neuenstein 6 – VfL Mainhardt
Weitere Infos: https://www.tsvneuenstein.de/sportarten/tischtennis

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Warme Küche am Freitag, 17.11.2023
Ab 19.00 Uhr öffnet die Küche im Schützenhaus. Auf der Spei-
sekarte wird Folgendes stehen: Schweinehals mit Spätzle und 
Gemüse.
Auf Ihr Kommen freut sich der TSV Kirchensall.
Altpapiersammlung
Am Samstag, 18.11.2023 führt die Jugend des TSV Kirchensall 
wieder eine Altpapiersammlung im gesamten Stadtgebiet durch. 
Wir bitten das Papier sauber gebündelt ab 8.30 Uhr an der Straße 
bereitzulegen. Wer größere Mengen an Papier hat, kann sich am 
Samstag während der Sammlung im Schützenhaus, Tel. 8490, 
melden. Sollte das Papier versehentlich nicht abgeholt werden, 
bitten wir ebenfalls um kurze Nachricht im Schützenhaus, dann 
werden wir Sie selbstverständlich noch von den Papierbergen 
befreien. Der Erlös dieser Sammlung dient der Jugendarbeit.
Familiennachmittag 2023
Am Sonntag, 19.11.2023 findet der jährliche Familiennachmittag 
im Schützenhaus statt. Los geht es ab 11.00 Uhr mit den sport-
lichen Aktivitäten der Schützen, die an diesem Tag ihr Vereins-
pokalschießen durchführen. Dazu sind alle TSV-Mitglieder recht 
herzlich eingeladen.
Ab 12.00 Uhr gibt es ein leckeres Mittagessen, anschließend 
Kaffee und Kuchen. Salat- und Kuchenspenden sind gerne ge-
sehen.
Auf gemütliche Stunden und viele Gäste freut sich
Euer TSV Kirchensall

Abteilung Sportschießen
Rundenwettkampf Luftgewehr
1. Mannschaft (Regionenliga)
Zum dritten Wettkampf hatte der TSV wieder Heimrecht und 
durfte die Schützen aus Dörrmenz-Ruppertshofen begrüßen. 
Leider konnte man die Siegesserie nicht fortsetzen und musste 
eine knappe Niederlage hinnehmen.
Ergebnis
TSV Kirchensall – Dörrmenz-Ruppertshofen
Truckenmüller, Martin 379 1:0 328 Setzer, Elena
Mögerle, Lara 375 1:0 366 Baldwin, Franziska
Fensch, Dennis 363 0:1 370 Maier, Karolin
Mögerle, Jonas 362 0:1 365 Wegmann, Anika
Megerle, Bernd 344 0:1 376 Hörle, Lukas

2:3

Für den nächsten Wettkampf weiterhin gut Schuss.
Rundenwettkampf Kleinkalibergewehr aufgelegt
Zum Oktoberwettkampf hatten die KK Schützen aus Kirchensall 
die Schützen aus Öhringen zu Gast. Trotz guter Einzelergebnis-
se musste man dem Gegner die Punkte überlassen.
Ergebnis
TSV Kirchensall I – Öhringen I  1.101 Ringe:1.131 Ringe
In die Wertung kamen: Markus Schulz 280 Ringe, Benjamin Grau 
278 Ringe, Gerd Herrmann 273 Ringe, Stefan Hutter 270 Ringe
folgende Schützen vervollständigen die Mannschaft: Marc Els-
ner 238 Ringe
Für die weiteren Wettkämpfe gut Schuss!

Abteilung Tischtennis
 

TT-Stadtmeisterschaften für Hobbyspieler
Zum 23. Mal finden am Freitag, 10.11.2023 ab 18.00 Uhr die 
Stadtmeisterschaften für Hobbyspieler statt. Hierzu laden wir alle 
Hobbyspieler recht herzlich ein. Nach der großen Beteiligung 
und hochklassigen Spielen im letzten Jahr verspricht man sich 
wieder eine ähnliche erfolgreiche Veranstaltung bei der Spaß am 
Spiel im Vordergrund steht. Zudem können auch wertvolle Tipps 
der erfahrenen aktiven Spieler des TSV eingeholt werden. Im 
Anschluss an das Turnier findet die Siegerehrung statt, danach 
trifft man sich in gemütlicher Runde im Charisma.
Teilnahmebedingungen
Damen und Herren ab 16 Jahre, wohnhaft in Neuenstein oder 
einer Teilgemeinde bzw. Mitglieder des TSV die nicht im Stadt-
gebiet wohnen und keinen gültigen TT-Spielerpass bei einem 
Verein besitzen, sind spielberechtigt.
Die Startgebühr beträgt 5 Euro, es werden Einzel und Dop-
pel bei den Damen und Herren gespielt. Die Auslosung und 
Zulosung der Doppelpartner findet am Turniertag statt. Mitzu-
bringen sind lediglich Sportschuhe, Sportkleidung, sowie ein 
TT-Schläger und gute Laune. Wir stellen auch Schläger zur Ver-
fügung, bitte bei der Anmeldung vermerken. Anmeldungen bitte 
bei Ünal Akin, WA/Mobil 0176/40306777 oder Felix Traub, WA/
Mobil 0152/56179370, E-Mail: Felix_Traub@yahoo.de) bis zum 
9.11.2023.
Sieger und Platzierte erhalten Urkunden und kleine Sachpreise, 
die Einzelsieger einen Wanderpokal.
Jungen
Verbandsoberliga
Am kommenden Wochenende wird unser Jungen 1 Team sich 
in Buchenbach gegen 3 Teams beweisen müssen. Nach der 
starken Leistung am letzten Spieltag an dem unser Team als 
Sieger hervorging, wird es gegen die Kontrahenten aus Calm-
bach, Hainstadt und Buchenbach sicherlich nicht leichter. Alle 3 
Gegner haben starke und ausgeglichene Mannschaften, die für 
unser Team eine echte Herausforderung darstellen. Knüpft man 
aber wieder an die guten Leistungen des letzten Spieltags ist 
durchaus eine Überraschung wieder möglich.
Mädchen
Verbandsoberliga
Unser Mädchenteam kann gegen die Teams aus Heilbronn und 
Satteldorf frei aufspielen, denn man hat nichts zu verlieren. Das 
Team will an Erfahrung gewinnen und hat sich als Ziel gesetzt 
den ein oder anderen Punkt gegen die vermeintlich stärkeren 
Gegner einzufahren. Nach dem letzten Spieltag mit durchweg 
ansprechenden Spielen kann dies gelingen.
Herren 2
Landesliga
TSV Neuenstein 2 – TSV Niedernhall
Ein spannendes Derby gegen Niedernhall steht unserer Zweiten 
bevor. Angeführt vom ehemaligen Regionalliga-Spieler Daniel 
Horlacher haben die Niedernhaller durchaus ein Platz im oberen 
Tabellendrittel im Visier. Aktuell steht das Team mit 6:4 Punkten 
auf dem 4.Tabellenplatz und will noch weiter nach vorne kom-
men. Unser Team hat sich mit dem letzten beiden Siegen gegen 
Horkheim und Oberderdingen von den hinteren Plätzen verab-
schiedet und kann den Gästen durchaus Paroli bieten. Favorit 
sind aber die Gäste und man darf gespannt sein, wie gut unser 
Team mithalten kann.
Spiele vom vergangenen Wochenende
Jungen
TSV Neuenstein 2 – TTC Gnadental  6:3
TSV Kirchensall – TSV Neuenstein 6  9:1
Spiele am kommenden Wochenende
Mädchen
Sonntag, 12.11.
10.00 Uhr, SpVgg Grö.-Satteldorf – TSV Neuenstein
12.00 Uhr, TSG Heilbronn – TSV Neuenstein
Jungen
Samstag, 11.11.
10.00 Uhr, TSV Neuenstein 6 – TSV Niedernhall 2
11.00 Uhr, TTC Gnadental 3 – TSV Neuenstein 3
Sonntag, 12.11.
10.00 Uhr, TV Calmbach – TSV Neuenstein
13.00 Uhr, TSV Neuenstein – Spvgg Hainstadt
15.00 Uhr, SC Buchenbach – TSV Neuenstein

Alles auf einen Blick
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Frauenchor Neuenstein

Jahreshauptversammlung 2023
Die Hauptversammlung fi ndet am Mittwoch, 29.11.2023 um 
19.00 Uhr im Proberaum Kulturhaus Alte Schule statt. Mit einem 
gemeinsamen Essen beginnen wir den Abend, anschließend fi n-
det die HV statt. Wir laden hierzu alle Sängerinnen und passiven 
Vereinsmitglieder ganz herzlich ein.
Tagesordnung zur Sitzung
1. Begrüßung
2. Berichte
 1. Vorsitzende, Schriftführerin, Kassiererin, Dirigentin, Kas-

senprüferinnen
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung des Vorstandsteams
5. Anträge
6. Wahlen
7. Geplante Termine
8. Sonstiges
Anträge können schriftlich bis 22.11.2023 bei der 1. Vorsitzenden 
Ingrid Hofmann eingereicht werden, auch per E-Mail an 
inghofmann@aol.com.
Unsere kommenden Termine
Mi., 15.11., 20.00 Uhr Chorprobe
Mi., 29.11., 19.00 Uhr Hauptversammlung
Mi., 13.12., 20.00 Uhr Chorprobe und Weihnachtsfeier
Singen tut Körper und Seele gut, komm vorbei und sing mit.
www.frauenchor-neuenstein.de

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Grünbühl-Neuenstein
 

Weihnachtliche Sterne basteln
Unsere nächste Veranstaltung fi ndet am Montag, 20.11.2023 im 
Alten Schulhaus Grünbühl statt. Wir basteln mit Sandra Bren-
ner fi ligrane Flechtsterne aus Papier. Der Durchmesser beträgt 
zwischen 22 und 25 cm. Es kann aus insgesamt drei verschie-
denen Designs in drei Schwierigkeitsstufen ausgewählt werden. 
Das Papier kann am Abend erworben werden. 
Pro Stern beträgt der Unkostenbeitrag 2,00 Euro.
Bitte Folgendes mitbringen: Bleistift (evtl. Bleistiftspitzer), Sche-
re, Bastelkleber fl üssig mit einer Spitze zum Dosieren, Geo-Drei-
eck oder 30 cm Lineal
Anmeldungen für diese Veranstaltung gerne bei unserem Vor-
standsteam Bärbel Strecker (0174/678944), Gudrun Schnell 
(0157/75183757) oder Sabine Wolf (0160/7747546).
Gäste sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf zahlreiche TeilnehmerInnen.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Kleinhirschbach
 

Powerkugeln – runde Leckereien
Unser nächster Landfrauenabend fi ndet am Montag, 13.11.2023
statt. Patrizia Günther kommt zu uns mit dem Thema Powerku-
geln. Energieballs, Powerkugeln, … es gibt viele Namen.
 Als Snack in der Schule, beim Sport, auf Wanderungen und Aus-
fl ügen oder für zwischendurch: An diesem Abend kreieren wir 
unsere eigenen Kugeln mit unterschiedlichen Zutaten. 
Bitte ein kleines Schneidbrett, 1 kleines Küchenmesser und ei-
nen Behälter zum Verpacken und Transportieren der Kugeln mit-
bringen.
Beginn 19.30 Uhr im Schulhaus Großhirschbach.
Gäste sind herzlich willkommen.

Kulturbahnhof

Fine Irish & Celtic Folk mit „Colludie Stone“ im Kulturbahn-
hof am Samstag, 18. November 2023
Ein sprühendes Programm, das die Zuhörer ansteckt und mit-
reißt, bringt die spielfreudige Folkband Colludie Stone auf die 
Bühne. 

Bereits seit über 10 Jahren ist die aktive und erfolgreiche Grup-
pe im süddeutschen Raum sowie darüber hinaus bekannt, und 
ihre ganz eigene musikalische Handschrift ist inzwischen unver-
kennbar. Sie bürgt für stilechten Irish-Celtic Folk mit traditioneller 
Instrumentierung. Zum Einsatz kommt eine große Bandbreite an 
irischen Folkinstrumenten, denen die Musiker einen breit gefä-
cherten Klangteppich entlocken. Mit spürbarer Liebe und großer 
Begeisterung tragen die vier Musiker eine Vielfalt von Songs, Tu-
nes und Balladen vor. Dabei interpretieren sie traditionelle Stü-
cke oftmals erfrischend neu durch eigene Arrangements, und in 
der Mischung mit modernen Songs wird das Programm zu einem 
musikalischen Leckerbissen. Die Musiker sorgen für Augenbli-
cke tiefer Verbundenheit mit der Lebenswelt und dem Rhythmus 
des Landes der kräftig grünen Wiesen. Damit haben die äußerst 
aktiven und kreativen Musiker mittlerweile Erfolg. Zwei bisher er-
schienene CDs – „Native Land“ (2015) und „Streetwise“ (2019) – 
erhielten in der einschlägigen Presse beste Kritiken. So wird der 
Gruppe ein „nicht nur spieltechnisch, sondern auch vom Sound 
her sehr hohes Niveau“ bescheinigt. Mehr unter www.colludies-
tone.com.
Beginn 20.00 Uhr/Einlass ab 19.00 Uhr
Vorverkauf 15 Euro bei Blumenhaus Grolig in Neuenstein, Ho-
henloher Zeitung, Mobiz oder Buchhandlung Rau in Öhringen, 
Ticket Brückbauer oder Künzelsauer Reisebüro in Künzelsau, 
Touristinformation oder Haller Tagblatt in Schwäbisch Hall
Online unter www.reservix.de
Abendkasse im Kulturbahnhof 17 Euro
Rainer Gaukel

DRK Hohenlohe
Infoveranstaltung hochsensible Kinder
Der Bereich Familienbildung des DRK Hohenlohe bietet am 8. 
Dezember von 18.00 bis 19.30 Uhr eine Infoveranstaltung zum 
Thema „Hochsensible Kinder verstehen und begleiten“ an. Ort: 
DRK-Gebäude Öhringen, Sudetenstr. 5, Kosten: Einzelperson 
25 Euro, für ein Paar 40 Euro. Info und Anmeldung unter: famili-
enbildung@drk-hohenlohe.de.
ElBa-Kurse für Eltern und Babys
Eine erfahrene Kursleiterin begleitet die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer durch das erste Lebensjahr des Kindes. Entwick-
lungsbedingte Themen wie etwa Schrei- und Schlafverhalten, 
Ernährung und die kindliche Entwicklung werden mit den Eltern 
besprochen. Neben Spiel-, Bewegungs- und Sinnesanregungen 
für das Kind werden auch elterliche Bedürfnisse nach Entspan-
nung, Information und Austausch mit anderen Familien berück-
sichtigt.
Start ist 1. Dezember, 9.00 bis 10.00 Uhr für Babys, die im Ok-
tober 2023 geboren sind. Ort: DRK-Gebäude Öhringen, Sude-
tenstr. 5, Kosten: 10 Treff en – 95 €, Info und Anmeldung unter: 
familienbildung@drk-hohenlohe.de.

Landwirtschaft

Landwirtschaftsamt Hohenlohekreis
Wassersparende Bodenpfl ege im Weinberg
Informationsveranstaltung am 14. November
Der Arbeitskreis Weinbau Hohenlohe lädt in Zusammenarbeit 
mit dem Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises alle interes-
sierten Winzerinnen und Winzer sowie Wengerter zu einer Info-
veranstaltung über wassersparende Bodenpfl ege im Weinberg 
in die Weinkellerei Hohenlohe nach Bretzfeld-Adolzfurt ein. Die 
Veranstaltung fi ndet am Dienstag, 14. November 2023 um 19.30 
Uhr statt.
Hitzerekorde und lang anhaltende Trockenphasen strapazieren 
die Reben in unserer Region immer häufi ger. Den eigentlichen 
Gunstlagen in den Südhängen geht zunehmend das Wasser 
aus. Jan Reustle, Referatsleiter für Bodenschutz an der staatli-
chen Lehr- und Versuchsanstalt für Wein- und Obstbau (LVWO) 
in Weinsberg, erläutert im Vortrag, wie in Zeiten des Klimawan-
dels wassersparend der Boden gepfl egt werden kann.
Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist nicht erforderlich.
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Regionales

Einstimmung auf den Advent im Tierheim 
Waldenburg

Tierheim Waldenburg 
Max Eyth-Str. 11 
Gewerbepark Hohenlohe Süd 
74638 Waldenburg 
www.tierschutzverein-hohenlohe.de

Einstimmung auf 
den Advent 
Samstag 18.11.23 

13 bis 16 Uhr

Tierheim 
Waldenburg 

Adventsgestecke, 
Wichtel und Glückswürmchen  
Kaffee  und Kuchen,  
Kinderpunsch und Tee 
Tombola 

Kulturkneipe Gleis 1
Bahnhof, 74638 Waldenburg
Freitag, 10.11.2023 ab 20.00 Uhr
JR & the Jam Gang
Power Blues and Rock
Weitere Infos: www.gleis1.net
Samstag, 11.11.2023 ab 20.00 Uhr
AlleyCats
Soul, Funk, Pop und Rock
Weitere Infos: www.gleis1.net

Tauschplausch in Künzelsau
Am Donnerstag, 16. November 2023 fi ndet wieder ein „Tausch-
plausch“ in Künzelsau statt. Außer den Mitgliedern des Tausch-
kreises Schwäbisch Hall/Hohenlohe sind
Menschen jeglichen Alters, die schon immer mal wissen wollten, 
was sich hinter dem „Tauschkreis“ verbirgt, sehr herzlich einge-
laden. Gerade in dieser Zeit ist es besonders interessant, wie wir 
„Talente tauschen“ und gleichzeitig Ressourcen und Nachhal-
tigkeit nutzen können. Beim persönlichen Kennenlernen erfährt 
man immer wieder Neues über die unterschiedlichsten Talente 
der Mitglieder. Wir treff en uns um 19.00 Uhr im Nebenzimmer 
des „Landgasthof Lell“ in Künzelsau-Belsenberg in der Leimen-
grube 5 zum informativen Austausch und geselligem Beisam-
mensein. Artikel zum Tauschen und Ideen für weitere Aktivitäten 
dürfen wie immer gerne mitgebracht werden.

Evangelisches Bauernwerk Hohebuch e.V.
Hof mit Zukunft 
– auch ohne eigenen Nachfolger
– auch ohne Eltern mit Hof
Eine Hofübergabe, egal ob innerhalb der Familie oder außer-
halb, ist keine Alltäglichkeit. Bei der Hofübergabe an Familien-
fremde sind Abgebende und Neugründer in einer Situation, für 
die sie selbst keine Erfahrung haben und wenig Vorbilder. Keine 
eigenen Hofnachfolger zu haben kommt in den besten Familien 
vor und auf den schönsten Betrieben. Darum suchen Landwirts-
familien ohne Nachfolger je länger je mehr nach zukunftsfähigen 
Lösungen für ihre Höfe als praktikable Alternative zur Hofaufga-
be. 
Daneben gibt es immer mehr junge Menschen, die es in aller 
Freiheit in die Landwirtschaft zieht, gelernte wie studierte Land-
wirte, allein oder mit Familien. Junge Menschen mit landwirt-
schaftlicher Ausbildung suchen nach Möglichkeiten, sich eine 
landwirtschaftliche Existenz aufzubauen. Hier könnten sich Inte-
ressen ergänzen – aber wie? Darüber informiert eine Tagung des 
Ev. Bauernwerks am Donnerstag, 23. November 2023, 9.30 bis 
16.30 Uhr in der Ländlichen Heimvolkshochschule Hohebuch. 
Referenten: Dominik Görgen (Übernehmer), Markus Reisle 
(Übernehmer), Helmut Schaff  (Übergeber), Martina Schaff  (wei-
chende Erbin und Vermittlungsplattform hof-gesucht-gefunden.
de). Leitung Veronika Grossenbacher, Angelika Sigel.
Informationen und Anmeldung beim Ev. Bauernwerk/Ländl. 
Heimvolkshochschule, Hohebuch 16, 74638 Waldenburg, Tel. 
07942/107-74, Fax 07942/107-77, E-Mail: e.roth@hohebuch.de; 
Kosten 75 € inkl. Verpfl egung, Studierende und Auszubildende 
45 €

Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung fährt 
nach Andalusien
Besichtigungen der Landwirtschaft in Spanien
Bei einer Lehrfahrt des Vereins landwirtschaftlicher Fachbildung 
(vlf) Hohenlohekreis ging es für 31 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer nach Spanien in die Provinz Andalusien. Der Höhepunkt der 
Lehrfahrt war der Besuch eines landwirtschaftlichen Familienbe-
triebs, der iberische Landschweine züchtet. Die im Freien gehal-
tenen Tiere ernähren sich während der Endmast ausschließlich 
von den Früchten der Stein- und Korkeichen in den Bergwäldern 
der Sierra Nevada. Die reichhaltige Verkostung des typischen, 
luftgetrockneten „Jamon Iberico de Belotta“ oder auch als „Pata 
Negra“ bezeichneter Schinken durfte natürlich nicht fehlen.
Die im Südwesten Spaniens gelegene Provinz Andalusien ist 
noch sehr landwirtschaftlich geprägt. Die Gruppe der Vlf-Lehr-
fahrt konnte sich einen umfangreichen Überblick darüber ver-
schaff en.
Neben dem Anbau von Getreide, Baumwolle und vor allem Oli-
venbäume, ist der Gemüseanbau der wichtigste Sektor im Ag-
rarbereich. In der weltgrößten Anbauregion um Almeria werden 
auf einer Fläche von mehr als 35.000 Hektar unter Folie Paprika, 
Zucchini, Gurken, Tomaten und vieles mehr, vor allem für den 
deutschen Markt angebaut. „Man muss es mit eigenen Augen 
gesehen haben, auf welch hohem Standard die Produktion er-
folgt“, so Dr. Wolfgang Eißen, Teilnehmer und ehemaliger De-
zernent für ländlichen Raum im Hohenlohekreis. So erfolgt beim 
Pfl anzenschutz die Schädlingsbekämpfung ausschließlich biolo-
gisch mit dem Einsatz von Nützlingen. Trotz sparsamer Tröpf-
chenbewässerung ist Wasser in aller Regel der knappste Faktor. 
Für die Bewässerung wird neuerdings in großem Stil auf entsalz-
tes Meerwasser zurückgegriff en.
„Das ganzjährige Angebot an frischem Gemüse in unseren Su-
permärkten werden wir künftig mit einem anderen Blick betrach-
ten“, war das Fazit eines teilnehmenden Landwirts aus dem Ho-
henlohekreis.

Gra� k: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN 
MÜLLEIMER

DENKT AN DIE UMWELT
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Kath. Arbeitnehmer Bewegung Bezirk 
Hohenlohekreis
Von Menschen, die auf Bäume steigen
Eine Hommage an den größten Wald Oberschwabens und die 
Menschen, die ihn bewahren wollen. Und über Wasser und viel 
Kies.
Was bewegt junge und junggebliebene Menschen zu aktivem 
Protest und zivilem Ungehorsam, obwohl dies Formen bei den 
meisten Bürger:innen auf Unverständnis und offene Ablehnung 
stoßen. Dabei geht es um den Erhalt der natürlichen Lebens-
grundlagen. 
Das Bewusstsein der Bevölkerung für die Natur, unsere Mitwelt, 
wächst. Der Altdorfer Wald als Staatswald gehört eigentlich allen 
und ebenso der Kies und das Trinkwasser, um das es hier geht.
Herzliche Einladung zu einem spannenden Filmabend 
in Ingelfingen, katholisches Gemeindezentrum, Gemünderstr. 3, 
am 17.11.2023, 19.00 Uhr.

Landpastoral Kloster Schöntal
Seniorentag
Wissen und Nichtwissen – Den Reichtum des Alters entde-
cken
Mo., 20.11.2023, 9.30 bis 16.00 Uhr
Sr. Paulin Link, Franziskanerin, Referentin der Landpastoral
Gisela Fortner
Besinnungswochenende im Advent
„Da berühren sich Himmel und Erde“
Am Samstag und Sonntag findet im Klosterhof der Schöntaler 
Weihnachtsmarkt statt.
Fr., 8.12.2023, 18.00 Uhr – So.. 10.12.2023, 13.00 Uhr
Sr. Paulin Link, Referentin der Landpastoral
Prälat Wolfgang Tripp, Priester
Begegnungstage für Familien zum Jahreswechsel
Knopf dran und anknüpfen…
Do., 28.12.2023, 17.00 Uhr – Mo., 1.1.2024, 13.00 Uhr
Martina Fuchs, Pastoralreferentin, Sozialpädagogin
Brigitte Mayr-Seidl, Sozialpädagogin
Andrea Werz, Referentin der Landpastoral
Information und Anmeldung
Landpastoral Kloster Schöntal in Kooperation mit keb Hohenlo-
hekreis e.V., Tel. 07943/894-335, 
keb-hohenlohe@kloster-schoental.de, www.keb-hohenlohe.de

Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH
Netzwerk Transformotive 
Online-Veranstaltung am 14. und 28. November 2023
Was ist das Netzwerk Transformotive und welche Unterstüt-
zungen bietet es an?
„Verbrenner-Aus, Fachkräftemangel und neue Mobilitätstrends 
– dies ist nur ein Ausschnitt an Themen, welche die Region Heil-
bronn-Franken gegenwärtig und zukünftig beschäftigen werden.“
Im Netzwerk Transformotive werden vielfältige Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für die Unternehmen der Region erarbei-
tet und angeboten. Auf gesamtregionaler Ebene wird der Fokus 
auf die Etablierung einer ganzheitlichen, nachhaltigen und in die 
Zukunft weisende Mobilitätswirtschaft gelegt. Die netzwerkori-
entierte Arbeitsweise wird sicherstellen, dass möglichst viele 
Unternehmen zwischen 2022 und 2025 von den Transformotive-
Maßnahmen profitieren.
Die Wirtschaftsförderung Raum Heilbronn GmbH (WFG) sowie 
die Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH (WHF) führen 
unter dem Dach des „Bündnisses für Transformation Heilbronn-
Franken“ das Projekt Transformotive gemeinschaftlich durch. 
Dabei ist die WFG der Projektträger und die WHF der Projekt-
partner. Das Netzwerk Transformotive wird durch das Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) gefördert 
und unterstützt kleine und mittelständische Unternehmen in der 
Region Heilbronn-Franken in der anstehenden Transformation 
der Automotive-Branche, dem Metall- und Elektrobereich sowie 
Zulieferbetriebe. Die Online-Veranstaltung findet an folgenden 
Terminen statt:
Dienstag, 14. November 2023 von 12.00 bis 13.00 Uhr
Dienstag, 28. November 2023 von 12.00 bis 13.00 Uhr
Die Veranstaltung richtet sich vorrangig an Geschäftsführer/in-
nen, Entscheider/innen und Umsetzer/innen.

Die Anmeldung ist kostenfrei und bis 3 Tage vor Veranstaltungs-
beginn möglich. Die Anmeldung erfolgt per E-Mail an
i.wolf@heilbronn-franken.com.
Weitere Informationen finden Sie auf unserem Unternehmer-
Forum.
Frau macht Zukunft – der Business-Talk
Am 28. November ab 19.00 Uhr geben vier erfolgreiche Busi-
ness-Frauen aus Heilbronn-Franken, die allesamt vielseitige 
Führungserfahrung vorweisen können, Einblicke rund um Trans-
formation – persönlich wie beruflich. Die Netzwerk-Veranstaltung 
lädt zur Diskussion darüber ein, was wir alle zur Transformation 
in Unternehmen und der Gesellschaft beitragen können. Wir alle 
machen den Unterschied, denn Zukunft gestalten wir gemein-
sam. Eingeladen sind alle, die sich für Zukunfts- und Führungs-
themen interessieren.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist erforderlich und die Zahl der Teilnehmenden ist be-
grenzt. Informationen zur Veranstaltung und Anmeldung finden 
Interessierte auf der Internetseite www.frauundberuf-hnf.com.
Veranstaltungsdetails
Thema: Frau macht Zukunft – der Business-Talk
Datum: Dienstag, 28.11.2023
Uhrzeit: Beginn 19.00 Uhr/Get-together 18.30 Uhr
Ort: Lingner.Werk2, Salzstraße 42, 74076 Heilbronn
Link zur Anmeldung: https://eveeno.com/fraumachtzukunft

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Herbstbäume
Nebelkalter Morgen
Welt noch verborgen
versunken in Träume
Herbstbäume
leuchten
in der Sonne erwacht
in bunter Pracht
Brigitte Thiessen

Herbstspaziergang
Durch raschelnd Laub
ich geh
hinauf heut
auf die Höh
atme Herbstes Duft
in sonnig klarer Luft
Natur trägt herbstlich Bunt
weit schau ich in die Rund
Durch ruhigen Ort ein Stück
führt mich mein Weg zurück
Nach allem seinem Tun
darf Mensch hier friedlich ruhn
Brigitte Thiessen

Herbsttag
Der Himmel täuscht noch sommerliche Tage,
doch weshalb tanzt der Schmetterling so müd?
Die Grille schrillt: „Vergiss die Frage,
sind doch die Blumen schon verblüht!“
Doch bin ich nicht umringt von Farben,
von Ockergelb und auch von Rot?
Doch stärker spürst du heut‘ die Narben
und weißt: Die Farbenpracht, die malt der Tod!
Verzweifelt klingt der Grille Schrei:
„Bald, bald ist alles dies vorbei!“
Wolfram Dauenhauer
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Geheimschrift
Paula hat sich eine Geheimschrift ausgedacht. Wenn du die Buchstaben

den richtigen Zahlen zuordnest, erfährst du, welcher Tag heute ist.



BUCHTIPP

VESPERN VOM FEINSTEN: SCHWARZWALD RELOADED V –
DAS VESPERBUCH

Heiner Haseidls Rezept
Speck-Brot-Locken aus
demVesperbuch sowie
die versandkostenfreie
Bestellmöglichkeit fin-
den Sie über den QR-
Codeoder auchhier:

Deftig, gehaltvoll und satt machend –
das Vesper ist einfach eine Kult-Mahlzeit.
Ein neues Buch aus dem Schwarzwald
widmet sich der kleinen großen Mahlzeit
mit viel Liebe.

Nicht nur die Schwarzwälder lieben ihr Ves-
per. Kalt oder warm? Schnell odermitMuße?
Mit Gutemvongestern oder frisch gemacht?
Egal, Hauptsache lecker! Ein schönes Vesper
ist so vielfältig und abwechslungsreich, dass
es höchste Zeit wird, dem wichtigsten Fami-
lienessen endlich eine eigene Rezeptsamm-
lung zu widmen. Für das große Vesper-Buch
hat das Schwarzwald-Reloaded-Team um
Herausgeber Ulf Tietge kulinarische Traditi-
onen aufgegriffen und neu interpretiert. So
heimatverliebt wie weltoffen.

ÜBER 60 REZEPTE
So viele Lieblingsrezepte finden sich in die-
sem Buch, neue und alte von einigen der
besten Köche aus dem Schwarzwald. Die
mehr als 60 abwechslungsreichen Rezepte
sind nachvollziehbar beschrieben und an-
schaulich fotografiert. Wer keine Lust mehr
hat auf schnödes Wurst- oder Käsebrot ist
hier richtig. Dazu gibt es viele Tipps, inter-
essante Reportagen und so viele köstliche

Antworten auf die Frage aller Fragen: Was
gibt‘s heute Abend zu essen?

Wohl kaum sonst wo spielt die Mahlzeit, die
so viel mehr ist, eine so wichtige Rolle, wie im
süddeutschen Raum: Das Vesper der Baden-
er und Schwaben, die Brotzeit der Bayern,
die Jause der Österreicher – sie alle eint eine
ebenso zünftige wie hemdsärmelige Esskul-
tur. Satt muss es machen, gehaltvoll darf es
sein. Und davon hat das Buch jede Menge
Auswahl. Zuessengibt es soeiniges– ob Klas-
siker wie Badische Dinnele, Kartoffelkrapfen
und Bibbeleskäs mit Bauernbrot oder Altbe-
währtes neu interpretiert wie das Todtnauer
Carpaccio, Forellen-Flammkuchenröllchen
oder Speck-Brot-Locken.

SPITZEN KÖCHE
Dass das ganze bei uns fest zur Küchentra-
dition gehört, zeigt auch die Auswahl der
beteiligten Köche. Mit dabei sind einige der
besten Köche des Schwarzwalds: Grüner
Michelin-Stern-Träger Volker Hupfer (Todt-
nau-Herrenschwand), Räucherpapst Michael
Wickert (Freiamt), TV-Koch Ronny Loll (Ba-
den-Baden), Promi-Koch Klaus-Werner Wag-
ner aus Sasbachwalden, Alexander Vogel aus
Hornberg oder Grillexperte Heiner Haseidl

aus Zell am Harmersbach – sie alle haben
sich kreativ und mit Leidenschaft mit dem
Thema auseinandergesetzt und kleine und
große Köstlichkeiten geschaffen.

Es gibt Lieblingsrezepte und Seelenfutter,
neue Entdeckungen und die vielleicht le-
ckersten Reste-Rezepte aller Zeiten.

ABENDBROT
Übrigens: Das Wort „Vesper“ kommt vom
lateinischen „vespera“, das heißt übersetzt
so viel wie „Abend(zeit)“ und ist seinerseits
entlehnt vom griechischen Wort für Abend,
„hespéra“. In der christlichen Liturgie meint
die Vesper das Abendgebet. Im katholi-
schen Ritus ist es neben dem Morgengebet
die wichtigste Betzeit. Im 18. Jahrhundert
stärkte sich die weltliche Bevölkerung nach
der Arbeit meist mit einem Vesperbrot, be-
vor es in die Kirche ging. Hiervon kommt
vermutlich auch der Ausdruck „das Vesper“.
Heute kann ein Vesper zu jeder Tageszeit
stattfinden, auch wenn der Begriff vor allem
im Süddeutschen in der Regel weiterhin mit
dem Abendbrot assoziiert ist. Nimmt man
ein(e) Vesper zu sich, dann vespertman. Und
im Ländle tut man das besonders gern ...
(jr/pm/red)

https://lokalmatador.net/vesper-buch/

BaWue-Seite1

Was kann gemütlicher sein als ein zünftiges
Vesper mit Freunden und Familie?

Fotos: Dimitri Dell/team tietge

Foto: team tietge



DIE NEUE MUSTERKOLLEKTION IST DA!

Weihnachts- und
Neujahrsgrüße



Buchen SIE jetzt Ihre

Weihnachts- und
Neujahrsgrußanzeige

FÜR IHRE TREUE!

Danke
WIR SAGEN

WIR WÜNSCHEN BESINNLICHE WEIHNACHTSTAGE UND
EINEN GLÜCKLICHEN START IN DAS NEUE JAHR!

Weihnachten

WIR WÜNSCHEN UNSEREN KUNDEN ALLES GUTE FÜR DAS NEUE JAHR!

FROHEeihnachFROHEWeihnachten

WIR WÜNSCHEN UNSEREN KUNDEN ALLES GUTE FÜR DAS NEUE JAHR!WIR WÜNSCHEN UNSEREN KUNDEN ALLES GUTE FÜR DAS NEUE JAHR!
WA23_048: 90 x 105 mm

FROHE WEIHNACHTENFROHE WEIHNACHTEN
und erholsame Feiertage

WA23_053: 90 x 50 mm

WIR WÜNSCHEN BESINNLICHE WEIHNACHTSTAGE UND
EINEN GLÜCKLICHEN START IN DAS NEUE JAHR!

WIR WÜNSCHEN BESINNLICHE WEIHNACHTSTAGE UND
EINEN GLÜCKLICHEN START IN DAS NEUE JAHR!WA23_050: 185 x 50 mm

Fröhliche
Weihnachten
WIR WÜNSCHEN IHNEN
BESINNLICHE FEIERTAGE!

WA23_017: 90 x 50 mm

Eine große, vielfältige Auswahl unserer Weihnachts- und Neujahrsgrußanzeigen finden
Sie online in unserem Musterheft unter nussbaumwelt.net/weihnachtsmusterheft

Gleich hineinschauen, Ihr Lieblingsmotiv auswählen und Anzeige buchen.

Anzeigenschluss: Freitag, 24. November 2023
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Foto: Elisabeth Schittenhelm/iStock/Getty Images Plus

Hier gibt es Hintergrundinfos zum
Heiligen Martin, zu Bräuchen wie
Laternenumzug und Martinsgans
(inkl. Rezept) sowie Termine für
Martinsumzüge in Ihrer Region:

https://lokalmatador.net/martinstag/
Foto: Andyworks/iStock/Getty Images Plus

Traditionen und Bräuche zum Martinstag
Martin ist einer der bekanntesten Heiligen. Sein Andenken wird am 11. November mit Festessen und Laternenumzü-
gen geehrt. Die Tradition des Martinstags geht bis ins Mittelalter zurück und ist beliebt wie eh und je.

Lichtsymbolik spielt im Chris-
tentum eine wesentliche Rolle
und hat viele Gesichter – das
Martinsfeuer, das man seit dem
15. Jahrhundert kennt, ist nur
eines davon. Lichtprozessionen
gab es früher viel häufiger. Heu-
te werden Martins- oder Later-
nenumzüge vielerorts von Kin-
dergärten und Grundschulen
organisiert. Die Kinder ziehen
mit Laternen singend durch die
Straßen, oft begleitet vomHeili-
genMartin auf seinemRoss, der
seinenMantel bei einemSchau-
spielmit einemBettler teilt.

Wer war Sankt Martin?
Der Bischof Martin von Tours
war der erste Nicht-Märtyrer,
der im Westen als Heiliger ver-
ehrt wurde. Bis heute gilt er als
Vorbild und Symbol für Nächs-
tenliebe. Er ist nicht nur der offi-
zielle Schutzpatron Frankreichs

und auch der Slowakei, sondern
auch der Reisenden, der Armen
und Bettler, der Winzer, Weber
undSchneiderundimweitesten
Sinne auch der Geflüchteten,
Gefangenen, Abstinenzler und
der Soldaten. Bis heute geden-
ken wir folgender Begebenheit:
Am eiskalten Wegesrand vor
der Stadt bettelte ein in Lum-
pen gekleideter, armer Mann
nach Almosen. Selbstlos nahm
Martin sein Schwert, zerteilte
seinen Mantel und kleidete den
Armenmit der abgeschnittenen
Hälfte. In der nächsten Nacht
soll Martin dann eine Christus-
Erscheinunggehabt haben,was
ihn davon überzeugte, richtig
gehandelt zu haben.

Martinsgans
Der Legende zufolge soll sich
der BischofMartin in einemStall
versteckt haben, als seine Nei-

der ihm zu Leibe rücken woll-
ten, und das Schnattern von
Gänsen verriet sein Versteck.
Eine andere Legende besagt,
dass ein paar verirrte Gänse in
die Kirche kamen und die Pre-
digt störten, sodass man die
gefiederten Störenfriede kur-
zerhand zu Braten verarbeitet
haben soll.Tatsächlichdürfte es
aber eher daran liegen, dass im
Herbst kurz vor der Fastenzeit,
die am 11. November begann,
noch einmal groß geschlachtet
wurde.

Martini-Kerwe
Dem Heiligen Martin wurden
an sehr vielenOrten Kirchenge-
weiht. Die Kirchweihe fand tra-
ditionell immer am Martinstag
statt, bevor andereTermineein-
geführt wurden. Zu Martini be-
gann die 40-tägige Fastenzeit
bis zum 6. Januar (Epiphanie).

Man rechnete vom 6. Januar an
zurück, weil das Weihnachts-
fest als Hochfest in der heuti-
gen Form noch nicht bekannt
war. Gelage und Festessen mit
Martinsgans, Umzüge mit La-
ternen und Heischegänge der
Kinder waren am Vorabend
des 11. November ein fester
Bestandteil des öffentlichen
Lebens an vielen Orten. Dieser
Tagmarkierte als erster Fasttag,
ähnlich dem Aschermittwoch,
den Beginn der Vorbereitungs-
zeit auf ein kirchliches Hoch-
fest. Auch heute wird bei der
„Kerwe“ nach wie vor ordent-
lich gegessen und getrunken.
“Martini“ wird eher in protes-
tantischen Gegenden began-
gen und erinnert an die Taufe
des Reformators Martin Luther,
der am 11. November 1473,
seinem Namenstag, getauft
wurde. (ao/db/red)

2023-43_FeSaiEr_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/ereignisse/

Traditionen und Bräuche zum M
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Der Adventskalender mit seinen 24 Türchen ist aus
der vorweihnachtlichen Zeit nicht mehr wegzuden-
ken. Er erfreut Kinder und Erwachsene gleicherma-
ßen. Seine Tradition ist weit über 100 Jahre alt und
soll die Wartezeit auf Heiligabend verkürzen. Unzäh-
lige Varianten mit winterlichen Bildchen, Süßigkeiten
oder selbstgebastelte Exemplare stehen zur Auswahl.
Ein ganz besonderer und limitierter Adventskalender
von BGS technic ist prall gefüllt mit hochwertigem
Werkzeug und nützlichen Geräten für den Alltag.

Einzigartig ist nicht nur, dass der BGS technic Ad-
ventskalender keine Kalorien hat, denn jeder Kauf
unterstützt FLY&HELP mit einer Spende von 5 Euro.
Die von Reiner Meutsch 2012 gegründete Stiftung
hat seitdem über 750 Schulprojekte in Schwel-
len- und Entwicklungsländern auf der ganzen Welt
realisiert, und jedes Jahr kommen rund 100 weitere
Schulen hinzu.

Brigitte Nussbaum unterstützt seit vielen JahrenWhi-
te Angel for Fly and Help, das Rennteam rund um
Bernd Albrecht aus Hirrlingen. Albrecht startet mit
einem vollständig ehrenamtlich arbeitenden Team
beim legendären 24-Stunden-Rennen auf dem Nür-
burgring und sammelt Spenden für FLY&HELP.

Acht Schulen in Afrika und Südamerika konnten
dadurch inzwischen gebaut werden. Um auch
weiterhin möglichst vielen Kindern Zugang zu Bil-
dung und somit zu einer aussichtsreichen Zukunft
zu ermöglichen, wird White Angel for Fly and Help
auch 2024 beim härtesten Langstreckenrennen
der Welt in der Grünen Hölle starten, um Gelder für
FLY&HELP zu sammeln.

Alle Spendengelder fließen 1:1 in die Projekte,
denn Gründer Reiner Meutsch trägt sämtliche Ver-
waltungskosten. Hierfür bekam FLY&HELP auch
das DZI Gütesiegel. Das Spendensiegel des DZI
(Deutsches Zentralinstitut für soziale Fragen) ist
das Gütesiegel für seriöse Spendenorganisatio-
nen. Es bescheinigt FLY & HELP höchste Transpa-
renz sowie einen verantwortungsvollen Umgang
mit den Spendengeldern.

Der BGS Werkzeug-Adventskalender ist somit die
Gelegenheit, ein originelles Geschenk zu machen
und gleichzeitig einen Beitrag für die Kinder in der
dritten Welt zu leisten. Da die Anzahl der Kalender
begrenzt ist heißt es, schnell zugreifen und sich ein
Exemplar sichern!

Zur Bestellung den QR-Code
scannen, auf www.amazon.de oder
www.google.de nach„BGSWerk-
zeug-Adventskalender“ suchen.

Spenden statt Schokolade –
Der limitierte BGS technic Adventskalender unterstützt FLY&HELP



www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Ausbildungsplätze zu beset-
zen oder eine Ausbildung
erfolgreich zu beenden sind
häufig eine Herausforderung.
Manchmal stehen Sprach-
bzw. Lernschwierigkeiten und
organisatorische Hindernisse
im Weg. Dann unterstützt die
Agentur für Arbeit mit dem
Instrument Assistierte Ausbil-
dung (AsA).

Mit AsA unterstützt die Arbeits-
agentur junge Menschen wäh-
rend ihrer betrieblichen Ausbil-
dung. Voraussetzung ist, dass sie
diese nicht beginnen, fortsetzen
oder erfolgreich abschließen
können. Erkennbar wird das zum
Beispiel an schlechten Schul-
bzw. Berufsschulnoten, Prü-
fungsängsten, Problemen bei
der Aneignung von allgemeinen
Ausbildungsinhalten im Betrieb
oder Problemen im sozialen
Umfeld mit Auswirkung auf den
Ausbildungsverlauf. Die indivi-
duell abgestimmten Unterstüt-

zungsangebote werden durch
eine feste Ansprechperson für
die jungen Menschen – der so-
genannten Ausbildungsbeglei-
tung – festgestellt und organi-
siert.
Die Ausbildungsbegleitung
steht dabei den Ausbildungs-
betrieben zur Seite, die sie, in-
dividuell auf ihre Bedürfnisse
zugeschnitten, administrativ
und organisatorisch unterstützt.
Auch bei der Besetzung von Aus-
bildungsplätzen kann AsA unter-
stützen. So finden ausbildungs-
interessierte junge Menschen
und Betriebe zusammen.
Ziel der AsA ist, das Berufsausbil-
dungsverhältnis oder auch die
Einstiegsqualifizierung zu sta-

bilisieren und zu einem erfolg-
reichen Abschluss zu bringen.
Nach erfolgreichem Abschluss
der betrieblichen Ausbildung ist
eine Nachbetreuung zur Stabili-
sierung des Beschäftigungsver-
hältnisses möglich.

Beginn zu jedem Zeitpunkt
der Ausbildungmöglich

Die Teilnahme an der AsA kann
zu jedem Zeitpunkt der Ausbil-
dung beginnen. Alle Maßnah-
mekosten der AsA werden bei
Vorliegen der Voraussetzungen
durch die Agenturen für Arbeit
bzw. die Jobcenter vollständig
getragen.
Betriebe, die einen förderungs-

berechtigten jungen Menschen
ausbilden wollen oder bereits
ausbilden, können ihren Bedarf
dem Arbeitgeberservice der
Agentur für Arbeit melden, er-
reichbar unter der kostenfreien
Servicenummer: 0800 45 55 520.
Jugendliche können mit ihrer
Berufsberatung der Agentur für
Arbeit oder mit ihrem Jobcenter
über eine assistierte Ausbildung
sprechen.

Assistierte Ausbildung Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Ausbildung erfolgreich meistern – mit
assistierter Ausbildung ans Ziel kommen

Mehr Informationen

Assistierte Ausbildung (AsA)
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/
ausbilden/assistierte-ausbildung

Foto: panthermedia

Kontakt
Agentur für Arbeit
Schwäbisch-Hall
Tauberbischofsheim
Bahnhofstr. 18
74523 Schwäbisch Hall
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STELLEN

Wir bilden aus!
Tief- und straßenbau

Ansprechpartner: Karim Saad Farag
(staatlich geprüfter Polier)
Am Bahnhof 45–47
74638 Waldenburg
Telefon: 0175/1637763
E-Mail:karimsaad.farag@wolff-mueller.de

Wir suchen eine empatische, motivierte, freundliche und
zuverlässige professionelle

Haushaltshilfe (m/w/d)
Minijob, in unserem Geschäftshaushalt in Niedernhall
für 2 x wöchentlich, ca. je 5 Std.

Wir bieten: ® geregelte Arbeitszeit nach Absprache
® gutes familiäres Arbeitsklima
® gute Bezahlung

Wir erwarten: ® Zuverlässigkeit u. Ehrlichkeit
® Flexibilität
® selbstständiges Arbeiten
® FS-Kl. u. PKW

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, täglich ab 10 Uhr,
und freuen uns Sie kennenzulernen. 0171 6305658

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!
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Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

Ihre Aufgaben
■ Eigenständige telefonische Beratung unserer Anzeigenkunden
■ Erstellung individueller, crossmedialerWerbekonzepte sowie

Angebotsabwicklung und Verkauf für unsere Print- und
Online-Produkte

■ Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden,
um langfristige Kundenbeziehungen zu stärken

■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch
bedarfsorientierte Beratung im Neukundengeschäft

Das bringen Sie mit
■ Idealerweise einen kaufmännischen Hintergrund bzw. eine

adäquate Qualifikation imVertrieb oder in der Kundenberatung
■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und kompetentes

Auftreten
■ Verhandlungs- undVerkaufsgeschick mit abschlussorientierter

Arbeitsweise
■ Erfahrung im Vertrieb erwünscht

Unter anderem bieten wir Ihnen
■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien-

geführten, sozial engagierten Unternehmen
■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und

mobilem Arbeiten von zu Hause aus
■ 30Tage Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen

Ereignissen
■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner und

externerWeiterbildung

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Verkaufsteams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Mediaberater / Verkäufer
im Innendienst (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit (20 – 39 Stunden /Woche)
am Standort Bad Rappenau.

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchentraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Verkaufstalente
aufgepasst!

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Verkaufstalente
aufgepasst!

Arbeitgeber
der Zukunft

2024Neujahrskonzert
Nussbaum Stiftung

Nussbaum Stiftung gGmbH
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot

In Kooperationmit
der Stadt Bad Rappenau und
der BTB Bad Rappenauer
Touristikbetrieb GmbH

Sonntag · 7. Januar 2024
Einlass 17.30 Uhr · Beginn 18.00 Uhr · Kurhaus Bad Rappenau

mit der Philharmonie Baden-Badenmit der Philharmonie Baden-Baden

Sonntag · 7. Januar 2024

2,50 €
RABATT

Abonnenten von Nussbaum
Medien erleben

Baden-Württemberg
noch günstiger!

2,50 €

Vorverkauf: Tel. 07264 922-393
https://nussbaumwelt.net/njk-br-2024
Kategorie A: 35 €
Kategorie B: 30 €

Ermäßigung mit Gästekarte 1 €

PHBB2024BR

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Die Assistierte Ausbildung hilft jungen Menschen, einen pas-
senden Ausbildungsplatz zu finden und abzuschließen. Das
Angebot beinhaltet unter anderem Stütz- und Förderunter-
richt, mit dem Sprach- und Bildungsdefizite abgebaut und
fachtheoretische Inhalte gefestigt werden können, sozial-
pädagogische Begleitung, Unterstützung bei der Prüfungs-
vorbereitung oder in Krisensituationen. Auch Unternehmen
werden bei der Verwaltung, Organisation und Durchführung
der Ausbildung oder der Einstiegsqualifizierung unterstützt.

MITTWOCH

15.11.
16 - 18.30 Uhr online

Bullet-Journal-Methode
https://eveeno.com/perspektivejob_bulletjournal

DONNERSTAG

30.11.
9.30 - 11.30 Uhr online

Erfolge kommunizieren und feiern
https://eveeno.com/332595480

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Assistierte Ausbildung (AsA)
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AUTO

Seit 2014 ist es Pflicht: das Vorlegen eines Energieausweises bei dem Ver-
kauf oder der Vermietung einer Immobilie. Wer dagegen verstößt, riskiert
hohe Geldstrafen von bis zu 15.000 €. Betroffen von dieser Regelung sind
sowohl Wohngebäude als auch Nichtwohngebäude. Bei dem Verkauf
oder der Vermietung einer Wohnung muss der Energieausweis des ge-
samten Hauses vorgelegt werden, diesen können Sie bei der Hausverwal-

tung erfragen. Selbstverständlich gibt es keine Regel ohne Ausnahme.
Ausgenommen von der gesetzlichen Pflicht sind z. B. unter Denkmal-
schutz stehende Gebäude sowie „Abrisshäuser“.

Spätestens bei der Besichtigung muss der Energieausweis vorgelegt wer-
den.

- Teil 2 folgt in KW 49 -

Energieausweis - Teil 1 -

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

ZWEIFAMILIENHAUS
Ruhige Lage imgewachsenenWohngebiet, ca. 1.227m²Grundstück,
ca. 155 m²Wohnfläche, 8½ Zimmer, 2 Tageslichtbädermit Duschen,
Terrasse & Garten mit gemauertem Grill, Sonnenbalkon, Dachter-
rasse mit Blick auf das Neuensteiner Schloss, Einzelgarage, Außen-
abstellplatz, Baujahr 1953/Anbau 1971, Energiebedarf: 332,1 kWh/
(m²*a), Heizöl, Energieeffizienzklasse H, kurzfristig beziehbar.

ANGEBOTSPREIS 498.000,- €

74632 NEUENSTEIN
OBERE GARTENSTR. 13

Sonntag, 12.11.2023
von 14-16 Uhr

BESICHTIGUNG
. 46, 68526 Ladenburg. Die Reise ist für mobilitätseingeschränkte Personen nicht geeignet.stadter Str. 46, 68526 Ladenburg. Die Reise ist für mobilitätseingeschränkte Personen nicht geeignet.

Tansania & SansibarTansania & SansibarTansania & Sansibar

Brigitte Nussbaum GmbH und Co. KG
Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 52 66-75
E-Mail: info@brigitte-nussbaum.de

Inkludierte Leistungen:
Flüge mit renommierter IATAAirline
4x Ü. in komfortablen Lodges / Hotel
4x Ü. in der Serengeti in komfortablen
Zelt-Camps (Central Serengeti & Ndutu,
inmitten der großen Migration)
Vollverpflegung inkl. ausreichend
Wasser während der Safari
Langjährig erfahrene Safari Guides
Deutschsprechender Safari-Guide!
Sehr gute Allrad-Safarifahrzeuge
Max. 6 Personen je Safarifahrzeug
Pirschfahrt im Ngorongoro Krater
(UNESCO Weltnaturerbe)
Besuch Tarangire Nationalpark
Begegnung mit den Massai
Besuch eines Chaggadorfes inkl. Essen
Inlandsflug nach Sansibar
4x Ü. im 5-Sterne Strandhotel
Alles Inklusive auf Sansibar
ServicePLUS Reisebegleitung auf der
gesamten Reise ab/bis Frankfurt/M.

Für die Reise ist ein Visum (50 €) und ein gültiger Reisepass
erforderlich, der mindestens noch 6 Monate über das Rück-
reisedatum hinaus gültig ist.
Hotelsteuer auf Sansibar (1 USD pro Pers. / Tag)
Es gelten die Reisebedingungen des Reiseveranstalters:
ServicePLUS Reisen GmbH, Wallstadter Str. 46, 68526
Ladenburg.

Reisetermine & Preise pro Person
A) Serengeti Safari pur:
18.02. - 28.02.2024 im DZ = 5.199 €

im EZ + 500 €

im DZ = 5.999 €
im EZ + 580 €

B) Serengeti Safari & Sansibar:
18.02. - 03.03.2024

DUR C H FÜHRUNGSGARANT I E !
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SPENDENMEISTERSCHAFT 

REELLE CHANCEN AUF GELDREGEN FÜR VEREINE: JETZT 
PROJEKTE AUF GEMEINSAMHELFEN.DE REGISTRIEREN

 

Alle Infos zur Spendenmeisterschaft 2023 
und wie Sie ein Projekt anlegen können, fin-
den Sie auch hier:

Die Spendenmeisterschaft 2023 der Nuss-
baum Stiftung auf der Plattform gemein-
samhelfen.de wird auch in diesem Jahr 
wieder viele strahlende Gewinner bringen. 
Start ist traditionsgemäß am 5. Dezem-
ber, dem Internationalen Tag des Ehren-
amts, Zieleinlauf ist der 12. Dezember. Die  
„Meisterschaft der guten Taten“ knüpft an 
die bisherigen ungewöhnlichen Erfolge an, 
mit denen Projekte von gemeinnützigen 
Vereinen und Organisationen im Verbrei-
tungsgebiet der Nussbaum Medien unter-
stützt werden. Im vergangenen Jahr kamen 
so 106.885,61 Euro zusammen.

ANMELDUNG BIS 28. NOVEMBER
Erneut füllt die Nussbaum Stiftung einen 
Spendentopf mit 20.000 Euro. Am Ende der 
Spendenmeisterschaft erfolgt die Vertei-
lung des „Potts“ prozentual auf die Spenden 
an die Projekte. Je mehr Spenden für ein 

Projekt eingehen, desto größer wird der An-
teil. Für Vereine, die ihre Projekte bis zum 28. 
November 2023 auf gemeinsamhelfen.de 
registrieren, bietet sich so eine neue Chan-
ce, diese zu einem großen Teil finanzieren zu 
können. Die Spenden gehen zu 100 Prozent 
an den begünstigten Antragsteller, ohne 
Abzug. Für jede Spende gibt es automatisch 
eine Spendenbescheinigung im Januar/ 
Februar 2024.

VEREINE UND EHRENAMT STÄRKEN
Viele Vereine stehen vor hohen Hürden. Wie 
sich die Zukunft der Gesellschaft anhand der 
zu erwartenden hohen und zum Teil beängs-
tigenden Herausforderungen entwickeln 
wird, ist unbekannt. Mit der Spendenplatt-
form gemeinsamhelfen.de und der Spen-
denmeisterschaft will Nussbaum die Welle 
der Solidarisierung in die Partnerstädte und 
-gemeinden transportieren. Gemeinsam 

lässt sich mehr erreichen, ist sich Klaus Nuss-
baum sicher: „Das ist gelebte Solidarität“.

Der Stifter Klaus Nussbaum unterstützt seit 
Jahrzehnten das Ehrenamt in Vereinen, 
Kirchen und Organisationen und würdigt 
damit alle bürgerschaftlich aktiven Frauen 
und Männer. Um das Ehrenamt zu stärken, 
müsse dieses jedoch enger vernetzt und 
noch besser wertgeschätzt werden, so die 
Forderung von Klaus Nussbaum.

DIE MILLION KNACKEN
Stand 25. Oktober 2023 wurden auf der 
Spendenplattform gemeinsamhelfen.de 
übrigens bereits 957.762 Euro für insgesamt 
470 Projekte von Vereinen und Organisatio-
nen gespendet. Das heißt: Noch in diesem 
Jahr wird gemeinsamhelfen.de während der 
Spendenmeisterschaft die 1-Million-Marke 
überschreiten, deutlich. (pm/red)

https://nussbaumwelt.net/aktionen/

BaWue-Seite1
Foto: juripozzi_iStock_Getty Images Plus
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Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein
www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0

Baumschulen Eichhofer Straße 9
74632 Neuenstein
Telefon 07942 2213

Frische Äpfel und
Birnen zu verkaufen
Verkaufszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–11:00 und 17:30–19:00 Uhr
Sa. 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Buchfeldstraße 7 · Neuenstein-Löschenhirschbach
Telefon 0 79 42 / 947 11 29 · Mobil 01 78 / 6 67 27 65
Termine nach Vereinbarung – in der Praxis oder bei Ihnen zuhause

DANIELA DURKOWIAK
FachfußpflegeHörgeräte LANGER GmbH & Co. KG

Haagweg 38 • 74613 Öhringen 07941 985056

GUTES HÖREN
BEUGT GEGEN
DEMENZ VOR!

N
N
R!

Kommen Sie zum kostenfreien Hörtest –
empfiehlt Rudi Langer.

Mo. - Do. 08:00 - 12:30 Uhr
und 13:30 - 18:00 Uhr
Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
Freitagnachmittag und
Samstag nach Vereinbarung!

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten
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Freestyle Academy
Stuttgart
Drescherstraße 54
71277 Rutesheim
www.freestyleacademy-
stuttgart.com

Die FreestyleAcademyStuttgart ist Deutschlands erste Indoor Base
und bietet auf über 1.600 m² Spaß und Abwechslung für alle, die
sich gerne bewegen. Egal ob Anfänger oder auf dem Weg zum
Profi, wir bieten für jeden das passende Programm. Ausgestattet
mit Trampolinen, Boulderwand, Slackline, Luftkissen, Holzrampen,
Skatebereich, Pumptrack, Snowflex-Bereich für Ski und Snow-
board, kommt keine Langeweile auf.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.
Keine Barauszahlung möglich.

10 % Rabatt auf den Einführungskurs

Gültig bis 31.12.2023

Abonnenten vonNussbaumMedien
nutzen den Nussbaum Club mit mehr
als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

Alle Angebote unserer Partner findest du unter
nussbaumclub.net/coupons/ oder in der
NussbaumClubApp.
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